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Liebe  
Landjugendmitglieder! 
„Wir bewegen das Land“ –  
mit  diesem Leitspruch starten wir mit 
unserem heurigen Landesprojekt 
 aktiv ins  Arbeitsjahr. Dabei freuen 
wir uns schon auf zahlreiche 
 sportliche  Aktivitäten von und mit 
euch.  
 
Die vergangenen Monate waren 
 bereits sehr ereignisreich, vom 
Bezirks funktionärskurs im Dezember 
bis zum Agrarpolitischen Seminar 
Anfang März war bestimmt für jeden 
etwas dabei. Das erste 
 Dezemberwochenende  verbrachten 
wir am Essleggerhof in Sörg, um uns 
bei der ersten Klausur in neuer 
 Konstellation besser kennen zu lernen 
und die nächsten Wochen zu planen.  
Weiter ging es dann mit dem 
 Jugendleiterkurs im neuen Jahr, bei 
dem sich wieder mehr als  
50 Jugendliche weiterbilden konnten.  
 
Um das Arbeitsjahr und vor allem 
 unser Landesprojekt „Wir bewegen 
das Land“ zu planen, begaben wir 
uns Mitte  Jänner in die Innerkrems, 
um unsere zweite Klausur im 
 Sporthotel Frühauf abzuhalten.  
Ein Highlight war heuer wohl auch 
wieder die 35. Volkstanzwoche in 
 Ehrental, bei der ca. 95 Tanz -
begeisterte zahlreiche Kärntner 
 Volkstänze  erlernten bzw. 
 verbesserten.  
 

Begeistert blicken wir auf die 
 vergangenen Landjugend-

momente  zurück und 
 freuen uns nun auf die 
16. Nacht der 
 Landjugend Kärnten 
am 25. April in der 

Schleppe Eventhalle in 
 Klagenfurt!  

 
 
Liebe Grüße, 
DANI & THOMAS
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16. Nacht  
der Landjugend Kärnten

Die 16. Nacht der Landjugend Kärnten findet in 
 diesem Jahr in der Schleppe Eventhalle in Klagenfurt 
statt. Gemeinsam mit dem Bezirksvorstand 
 Klagenfurt wird der Landesball organisiert.  
Jedes Jahr trägt ein anderer Bezirk diese landesweite 
Veranstaltung aus. 
von Thaller Hansjörg, BEd. 

Viel zu tun 
So ein Landesball erfordert viel Organi-
sationsarbeit. 
Dabei gibt es viele verschiedene Aufgaben, 
die an die zwei Organisationsteams auf-
geteilt werden: Landesvorstand mit Büro 
und dem Bezirksvorstand. Schwerpunkte 
ersterer sind die Öffentlichkeitsarbeit, 
Ablauf des Rahmenprogrammes und die 
Moderation selbst; der Bezirk ist für die 
Organisation vor Ort wie Verpflegung, 
Dekoration und noch vieles mehr verant-
wortlich. Großartige Preise winken euch 
heuer bei einem spannenden Schätzspiel.  

 
Auszeichnungen 
Bereits zum achten Mal wird die aktivste 
Ortsgruppe Kärntens prämiert.  
Mit jeder Veranstaltungsteilnahme auf 
Orts-, Bezirks- und Landesebene werden 
Punkte gesammelt, die die aktivste Orts-
gruppe zum Sieg führen. Die Gewinner 
dürfen sich dann über tolle Gruppenpreise 
und natürlich über den „Goldenen 
Löwen“ freuen.  
Eine Ehrung wird auch den ausgeschie-
denen Landes- und Bezirksfunktionären 
überreicht.  

Euer Beitrag zum Landesball 
Offiziell eröffnet wird der Ball mit einer 
Polonaise. Tänzer dieser Polonaise sind 
Landjugendmitglieder aus ganz Kärnten. 
Für das Einstudieren, die immer aus 
einem traditionellen und einem modernen 
Teil besteht, gibt es vier Proben plus 
eine Generalprobe am Freitag vor dem 
Ball. Genaue Termine für die heurige 
Polonaise findest du im Infokasten.  

Polonaiseproben 
im Bildungszentrum Ehrental 
1. So, 29. März 2020, 19 Uhr 
2. So, 05. April 2020, 19 Uhr  
3. Mo, 13. April 2020, 19 Uhr 
3. So, 19. April 2020, 19 Uhr 
 
Generalprobe 
Fr, 24. April 2020, 18:30 Uhr 
in der Schleppe Eventhalle 
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JUGENDLEITERKURS

Pünktlich zum Jahresbeginn veranstaltete die Landjugend Kärnten 
einen der umfangreichsten Bildungskurse, den Jungendleiterkurs, 

der vom 02. bis 05. Jänner im Bildungshaus Schloss Krastowitz mit 
mehr als 50 Teilnehmern abgehalten wurde. 

von Thaller Hansjörg, BEd.

D
er Jugendleiterkurs, der in drei 
aufbauenden Kursen strukturiert 
ist und bei dem die Teilnehmer 

nach dem Abschluss aller drei Kurse ein 
Zertifikat des „Ländlichen Fortbildungs-
institutes“ erhalten, lockt jährlich zahl-
reiche Teilnehmer an. Das neue Jahr be-
gann heuer für mehr als 50 Teilnehmer 
der Landjugend Kärnten mit vier Wei-
terbildungstagen, an denen ihr Bildungs-
drang mit dem Können und Wissen von 
fünf Referenten gestillt wurde.  
Der Jugendleiterkurs 1, der sich aufgrund 
der hohen Teilnehmeranzahl in drei 
Gruppen splittete, wurde von den Refe-

renten Rudolf Marin, Sebastian Laßnig 
und Stefan Ratheiser mit dem Schwer-
punktthema Rhetorik abgehalten. Zu-
sätzlich erhielten die Teilnehmer in 
zwei Workshops, die vom Landes-
vorstand ausgetragen wurden, wis-
senswerte Informationen über die 
Geschichte, den Aufbau und das 
Image der Landjugend. Die Grup-
pendynamik, sowie die Kommuni-
kation und das Erstellen des eigenen 
DISG-Persönlichkeitsprofiles waren 
Schwerpunkte der vier Tage im Ju-
gendleiterkurs 2, der unter der Lei-
tung von Klaus Kovsca durchgeführt 

Weiterbildung mit Spaßfaktor
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Mehr als 50 TeilnehmerInnen  
waren heuer mit dabei!  
Danke an alle, die dabei waren!
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wurde. Rudolf Kronreif begleitete die 
Teilnehmer des Jugendleiterkurs 3 bei 
der individuellen Zielformulierung für 
den persönlichen Lebensweg und un-
terrichteten sie über das NLP Modell.  
 

Der Spaß  
Für einen hohen Spaßfaktor sorgten 
während des Seminars abwechslungs-
reiche Spiele sowie ein vielseitig gestal-
tetes Abendprogramm, das von der tra-
ditionellen Hausrallye, dem „Wolf-Spiel“, 
dem Volkstanz und mit lustigen „G’stanzl 
singen“ geprägt wurde. 
 
Der Abschluss 
Nach vier Tagen, die mit einem straffen 
Programm ausgeschmückt waren, konn-
ten die Teilnehmer im Plenum ihr erlerntes 
Wissen, das sie auf ihrem weiteren Le-
bensweg begleiten wird, vorstellen. Die 
Abschlusspräsentationen wurden mit 

viel Liebe und hohem Engagement dar-
geboten. Die Überreichung der Urkunden 
rundete die Bildungsveranstaltung ab. 
Der Landesvorstand der Landjugend 
Kärnten ist stolz auf die Teilnehmer, die 
den Jugendleiterkurs mit viel Disziplin, 
Ehrgeiz und Humor zu einem unver-
gesslichen Weiterbildungskurs machten. 
Weiters bedankt sich der Landesvorstand 
beim Bäuerlichen Milchhof Sonnenalm 
und dem Lagerhaus Lavanttal für die 
großzügigen Getränkespenden. Natürlich 
gebührt auch den Mitarbeitern des Bil-
dungshaus Schloss Krastowitz sowie 
allen Helfern großer Dank. 

Die TeilnehmerInnen hatten  
sichtlich Spaß!

Wir blicken auf einen  
gelungenen Jugendleiterkurs 
zurück!
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13 Referenten

 90
Teilnehmer

viele
Tänze  6

Tage

üb
er

Über 90 TeilnehmerInnen haben sich in ihren 
 Semesterferien von 09.–15. Februar 2020 im 
 Bildungszentrum Ehrental weitergebildet, um sich  
rund 45 Volkstänze anzueignen.  
von Obmann Christina, BSc 

Bereits am Sonntag am Anreisetag wurde 
getanzt und bei der ersten Polka-Wal-
zer-Schulung konnten alle Teilnehmer 
erstmals ihr Können zeigen. Beim Abend-
essen begrüßte uns Direktorin Ing. Wal-
traud Stroj, die es der Landjugend Kärnten 
überhaupt ermöglicht, dass die Volks-
tanzwoche in dieser Form stattfinden 
kann. Nach einer weiteren Polka-Wal-
zer-Schulung gab es noch ein „Kennen-
lernspiel“ im Turnsaal. 

gegönnt, denn wenn Referentin Sabrina 
Fritz mit den Teilnehmern sang, waren 
nicht nur die Wadenmuskulatur, sondern 
auch die Stimmbänder gefordert. Als 
rund 100 Leute das Lied „Freindschoft“ 
von Edmund sangen, hallte es durch die 
ganze Schule und man bekommt schon 
ein erstes Gefühl davon, wie schön diese 
Woche wohl noch werden wird. Nach 
einer ergiebigen Mittagspause, bei der 
so mancher seinen fehlenden Schlaf 
nachholte, ging es mit den Neigungs-
gruppen weiter.  
 
Singen – Schuhplatteln – 
Musizieren - Showdance 
& HipHop -Showplatteln 
Diese fünf Neigungsgruppen gab es zur 
Auswahl und die Teilnehmer konnten 
sich für eine Neigungsgruppe entscheiden. 
Beim Showdance & HipHop heizten Se-
lina Marie Maizinger und Daniela Brunner 
von der „Dance Industry“ den Teilneh-
mern richtig ein und brachten sie ganz 
schön ins Schwitzen. Auch in den Tanz-
boden stampften die Schuhplattler, die 
unter der Leitung von Karl Scheiber jun. 
und Bernd Unterköfler Grundschritte 
und Plattler für den Abschlussabend 
einstudierten. Beim Singen in der Klein-
gruppe war wieder Sabrina Fritz im Ein-
satz, die mit den Teilnehmern Kärntner-
lieder und Modernes einstudierte. Musi-
kanten spielten im Ensemble mit Michael 

 
Jetzt geht‘s los! 
Am Montag wurde so richtig durchge-
startet. Das dichte Kursprogramm begann 
um 08:15 Uhr mit dem täglichen ge-
meinsamen Eintanzen. Danach wurden 
die Teilnehmer in vier Tanzkreise auf-
geteilt und es ging in kleineren Gruppen 
ans Erlernen neuer Tänze. Den Füßen 
wurde am Vormittag eine kleine Pause 

Mit vollem Elan  
starteten wir in die  
Volkstanzwoche!
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Uhr und man hörte hier Trom-
pete, Ziehharmonika, Harfe und 
Horn durch die Gänge hallen. 
Die Neigungsgruppe Showplat-
teln, unter der Leitung von Ro-
bert Lassernig, bewies besonders 
viel Geschick und Taktgefühl. 
Mussten die Teilnehmer hier 
poppige Musik mit traditionellen 

Schuhplattlerschritten verbinden. 
 
Mittwochnachmittag – 
sportlich, aber anders 
Die Teilnehmer mussten sich bereits am 

Anreisetag entscheiden, ob sie die 
Discofox-Schulung oder das klas-
sische Eisstockschießen wählen 
möchten.  
Beim Eisstockschießen wurde im 
Gasthof Krall fleißig geschossen 

und so mancher verlor das 
Gleichgewicht am Eis – ist ja 
doch recht rutschig auf so 
einer Eisbahn. Für die restlichen 

Teilnehmer hieß es, ab in den 
Turnsaal zur Discofox-Schulung.  

 
Interner  
Abschlussabend 
Am Donnerstag gab es über den 
Tag wieder das übliche Tages-
prozedere, am Abend jedoch 
stand der interne Abschlussabend 
am Programm. Durch den Abend 

führten Tatjana Pertl und Marcel Pippan 
und sorgten dafür, dass es sehr viel Ge-
lächter gab. Von gesanglichen Nummern 
bis zu Challenges der Referenten, stand 
jede Menge Abwechslung am Programm.  
 

ktn.landjugend.at I 7

TeilnehmerInnen  
aus allen Ecken Kärntens  

waren dabei
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Abschlussabend

Der krönende Abschluss dieser Woche war der 
 Abschlussabend am Freitag, an dem sich Eltern, 
 Bekannte und Tanzbegeisterte in Ehrental einfanden. 
von Obmann Christina, BSc

Die Teilnehmer präsentierten 
ihr Erlerntes, tanzten, sangen, 
plattelten, musizierten und ga-
ben genügend Anlass für to-
senden Applaus. Auch Haus-
herrin Direktorin Ing. Waltraud 
Stroj konnte begrüßt werden, 
sowie Bundesobmann der Land-
jugend Österreich Martin Kubli, 
Kammerrat Martin Schanbl, Karl 
Naschenweng und in Vertretung 
für die ARGE Volkstanz Mag. Han-
nah Wiedenig. Ein großer Dank 
geht an das Personal des Bildungs-
zentrums Ehrental, das uns jeden 
Tag sehr gut verköstigt hat und 
uns mit Rat und Tat zur Seite 
stand. Die dreizehn Referenten & 
Musikanten sorgten für den nöti-

gen fachlichen Teil, denn 
Tänze zu spielen und zu er-
klären will gelernt sein. Hans 
Jauernig, Jaqueline To-
maschitz, Bianca Fink, Mat-
thias Pirolt, Patrick Ebner, 
Bernd Unterköfler, Johanna 
Leitner, Michael Uhr, Selina 
Marie Maizinger, Daniela 
Brunner, Sabrina Fritz, Ro-

bert Lassernig und Kursleiter Karl 
Scheiber jun. zeigten vollen Einsatz 
für die Landjugend. Wir bedanken 
uns auch bei allen Teilnehmern für 
ihre Disziplin, ihr Durchhaltevermö-
gen und für viele lustige, gemeinsame 
Stunden miteinander. Wir freuen uns 
schon jetzt auf nächstes Jahr und 
wünschen allen Landjugendmitglie-
dern viel Spaß beim Tanzen! 
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G’sungen und musiziert.



Partner der Landjugend Kärnten

JETZT BERATEN LASSEN UND 
EUR 500,- IN BAR GEWINNEN!

ERFOLGREICH!
MITEINANDER



ALLGEMEINBILDUNG

Echte Unikate entstanden

rental ihre Türen 
und stellte den Näh-
saal samt Einrich-
tung zur Verfügung. 
Nach einer ersten 
Einschulung an den 
Nähmaschinen und 
ein paar Probeflek-
kerln ging es dann 
schon richtig los.  
 
Es wurde geheftet, 
genäht, gebügelt, oft 
genug auch aufge-
trennt und von Zeit 
zu Zeit auch etwas 
gegrübelt – die Arbeit 

am Dirndl verlangte von den Land-
jugendmitgliedern sehr viel Geduld.  

 
Doch schließlich konnten alle Teil-

nehmerinnen den Kurs mit ei-
nem selbstgenähten Dirndl-

kleid verlassen, auf das 
sie wirklich stolz sein 
können. Die jungen Da-
men haben nun nicht 
nur ein einzigartiges 
Dirndl, das zudem per-
fekt sitzt, sondern wis-
sen auch, wie viel 
Zeit und Mühe dafür 
investiert werden 
musste. Wir wün-
schen viel Freude mit 
den selbstgemachten 
Meisterstücken! 

Ein Dirndl zu nähen benötigt viel Zeit, 
besonders aber viel handwerkliches Ge-
schick. Das wissen die 12 Teilnehmerinnen 
des abgeschlossenen Dirndlnähkurses 
genau, haben sie ja alle an zwei Wo-
chenenden fleißig dafür gearbeitet. Alex-
andra Schrall und Josefine Jank vom 
Kärntner Heimatwerk waren nicht nur 
fachliche Unterstützung, sondern sorgten 
auch für Motivation unter den Teilneh-
merinnen. Stoffe ausgesucht und Maße 
genommen haben sie gemeinsam mit 
den Teilnehmerinnen bereits im De-
zember vergangenen Jahres.  
Am Samstag, den 18.01. war es 
dann so weit und wie auch 2019 
öffnete das Bildungszentrum Eh-
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Unter dem Slogan „Vergessenes Handwerk 
erlernen“ werden von der Landjugend 
 Kärnten Dirndlnähkurse organisiert.  
Bereits in diesem Jahr fand, in Kooperation 
mit dem Kärntner Heimatwerk, ein 
 Dirndlnähkurs statt. 
von Thaller Hansjörg, BEd.
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Landesentscheid Eisstock
Die ersten Landessieger stehen fest: Beim Landesentscheid 
Eisstock in Velden ging das Burschenteam der Landjugend 
Zedlitzdorf (FE) als Sieger hervor. Die Mädchenwertung 
 gewann die Landjugend Tiffen (FE).  
von Thaller Hansjörg, BEd. 

37 Moarschaften aus ganz Kärnten 
starteten am Samstag, dem 08. Feber 
beim Landesentscheid Eisstock ins 
Bewerbsjahr 2020. In der Eishalle 
Velden eröffneten Bezirksleiterin-Stv. So-
phia Gasperschitz und Landesagrarsprecher 
Dominik Messner den Wettbewerb. Den 
längsten Atem und die größte Treffsi-
cherheit bewiesen 
bei den Burschen die 
Landjugend Zedlitz-
dorf (FE), bestehend 
aus Christoph Kram-
mer, Simon Niederbichler, Jakob Stampfer 
und Christian Niederbichler und holten 
sich somit den 1. Platz. Den 2. Stockerlplatz 
sicherten sich Patrick Koffu, Raphael Kup-
per, Marcel Kupper und Philipp Teppan 
für die Landjugend Köstenberg (VI). Die 
Bronzemedaille holten sich Michael Umnig, 
Lukas Pegrin, Michael Ogris und Thomas 
Feichtinger für die Landjugend St.Maga-
reten/Rosental (KL). 

 
Bei den Mädchen gewann die Landjugend 
Tiffen (FE) mit Kathrin Kohlweiss, Anna 
Ninaus, Marion Kleewein und Daniela 

Zechner. Knapp da-
hinter holten sich 
Karin Feichtinger, 
Anna Werat-
schnig, Sabine 

Korenjak und Hemma Ogris von 
der Landjugend St. Magareten/Ro-
sental (KL) Silber. Der dritte Platz 
ging an die Landjugend Wieting 
(SV) mit Verena Ratheiser, Simone 
Ratheiser, Marlene Krenn und Laura 
Ratheiser. Als Ehrengast konnte 
Raiffeisen clubobmann HBV Christo-
pher Weiss begrüßt werden. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt auch unseren 

Sponsoren Raiffeisen 
Club Kärnten, Unser 
Lagerhaus Warenhan-
delsgesellschaft m.b.H. 
und dem Maschinering 
Kärnten für die tollen 
Sachpreise. Die Orga-
nisatoren, der Landes-
vorstand und der Be-
zirksvorstand Villach 

bedanken sich für den fairen Wettkampf 
und freuen sich schon auf den Landes-
entscheid 2022. 

 17 Mädchenmannschaften  
und 20 Burschenteams stellten sich  

dem Wettkampf. 
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Heiß her ging’s am Eis!

Sichtlich Spaß  
hatten unsere Teilnehmerinnen.
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Arbeitsjahr 2020 
Neben den vielen Ortsgruppen- und Bezirksveranstaltungen  
wird es 2020 auch auf Landesebene tolle Programmpunkte geben:  
Die verschiedenen Landesbewerbe, der Heimbundesentscheid im 
 Sensenmähen und der Landjugendkongress warten auf DICH –  
also die Termine gleich in deinen Kalender eintragen! 
von Christina Obmann, BSc. 

Landesentscheid  

Agrar-& Genussolympiade (AUGO) 
 
Am Samstag, den 09. Mai 2020 findet der Landesentscheid 
AUGO in St. Veit statt. Gestartet wird mit einem Fachvortrag 
mit anschließendem Test und darauffolgend gibt es ver-
schiedene Stationen mit fachlichen Fragen und eine Ac-
tion-Station. Im Zweierteam ist es super zu bewältigen 
und alle Agrarier und Genussmenschen sind zu diesem 
Wettbewerb herzlich eingeladen.  

Landesentscheid  
Jugend am Wort  
 
Mimik und Gestik sind bei einer Rede 
das A und O und mit etwas Glück 
kannst du nach deinem Bezirksentscheid 
deine Rede noch einmal vortragen. Beim 
Landesentscheid „Jugend am Wort“ am 

23. Mai 2020 in Feldkirchen hast du die Möglichkeit, 
dich für den Bundesentscheid zu qualifizieren. 

Landesentscheid  
4er-Cup  
 
Fachwissen, Flinkheit und kreative 
Köpfe zeichnen das 4er-Cup Team 
aus und nach erfolgreicher Quali-
fikation über den Bezirksentscheid 
habt ihr beim Landesentscheid am 
16. Mai 2020 in Wolfsberg die 
Chance, euch mit anderen Teams 
aus ganz Kärnten zu messen. 
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Landjugend -
kongress 
 
Wie jedes Jahr findet unser 
Arbeitsjahr seinen krönenden 
Abschluss am Landjugend-
kongress, dem landesweiten 
Bildungstag der Landjugend 
Kärnten, am 26. Oktober 
2020. In rund zehn Work-
shops werden allen Landju-
gendmitgliedern vielfältige 
Themen geboten. Bei einer 
Auswahl von den Grundla-
gen für Kassiere und Schrift-
führer bis hin zu persön-
lichkeitsbildende und grup-
pendynamische Themen 
und noch vielen weiteren 
Workshops ist bestimmt 
für jeden etwas dabei. Spaß 
und Wissen kommen an 
diesem Tag sicher nicht zu kurz! 
Im Anschluss findet die Jahreshauptversammlung der LJ 
Kärnten statt, zu der alle LJ Mitglieder recht herzlich ein-
geladen sind.  
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VIEL SPASS IM  

LANDJUGEND- 

JAHR 2020!

Landesentscheid Forst 
 
Am 12. Juli 2020 findet der Landesentscheid Forst in 
Steuerberg (FE) statt. Im Zuge des Holzstraßenkirchtags 
kannst du deinen professionellen Umgang mit der Motorsäge 
unter Beweis stellen! Die fleißigen Teilnehmer brauchen 
natürlich auch Unterstützung und freuen sich auf viele Fans! 

Drei-Furchen-Tournee 
 
Der August steht wieder ganz im Zeichen unserer Pflüger. 
Beginnend mit der ersten Station der Drei-Furchen-Tournee 
am 01. August 2020 in St. Veit setzen die Pflüger 
wieder ihre Schare in die Krume. Nach der 2. Station in 
Wolfsberg, am 02. August 2020, geht es erst nach 
einer kurzen Pause am Sonntag, den 16. August 2020 
zur Landessiegerehrung bei der 3. Station in Völkermarkt. 

Bundesentscheid Sensenmähen 
 
Vom 17.–19. Juli 2020 findet das diesjährige Highlight 
der Landjugend Kärnten statt - der Bundesentscheid Sen-
senmähen an der LFS Litzlhof, Spittal. Mit der Sense 
richtig umzugehen und auch noch schnell zu mähen ist 
eine Kunst und fordert vollsten Körpereinsatz. Teilnehmer 
aus ganz Österreich werden anreisen, sei auch DU bei 
diesem Großereignis dabei.  
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Die Wertschätzung von  
regionalen Produkten  
Der Begriff „regionale Lebensmittel“ ist nicht so leicht 
zu definieren. Das Problem ist das Wort „Region“, 
denn dies kann auf verschiedenste Weise verstanden 
und definiert werden. 
von Obmann Christina, BSc 

Meistens wird die „Region“ 
als ein Bundesland, ein Na-
tur- bzw. Landschaftsraum 
oder eine kleine Raumeinheit 
mit historischem Hintergrund, 
welche aufgrund verschie-
denster Merkmale von an-
deren abgegrenzt wird, be-
zeichnet. 
Beim Kauf von regionalen 
Produkten hängt es häufig 
davon ab, welches Produkt 
gekauft wird. 
  
Warum Konsumenten oft re-
gionale Produkte bevorzu-
gen, hat viele Gründe. Einerseits befür-
worten sie die kurzen Transportwege, 
die nachhaltige Arbeit, die Qualität, die 
Frische und die Transparenz der Produkte. 
Andererseits haben sie wirtschaftliche 
Motive und wollen die heimische Land-
wirtschaft und somit auch die Landwirte 
stärken und Arbeitsplätze erhalten oder 
neue schaffen. 
 
Wie kannst DU  
ein regionales Produkt erkennen? 
Es gibt Zeichen bzw. Siegel, die regionale 
Produkte kennzeichnen. Ein Beispiel 
hierfür ist die „geschützte Ursprungsbe-
zeichnung“.  
Dieses Zeichen garantiert die Erzeugung, 
Herstellung und Verarbeitung eines Pro-
duktes in einem bestimmten geographi-
schen Gebiet. In Kärnten gibt es bereits 
zwei Produkte, welche das Zeichen tragen 
dürfen, dazu gehören der Gailtaler Speck 
und der Gailtaler Almkäse. 
Aber auch die „geschützte geographische 
Angabe“, das „AMA-Gütesiegel Austria“, 

„Gutes vom Bauernhof“ und „Genussland 
Kärnten“ zählen zu diesen regionalen 
Zeichen. 
„Genussland Kärnten” ist eine Dachmarke 
und steht für Regionalität. Sie garantiert, 
dass die Lebensmittel aus Kärnten kom-
men. Die Produkte müssen in Kärnten 
hergestellt, be- und verarbeitet werden. 
 
Am besten kann man den regionalen Le-
bensmittelvertrieb über die Direktver-
marktung steuern. Bei der Direktvermark-
tung gibt es keine Einschränkungen, was 
die Produktpalette angeht, sofern die selbst 
erzeugten Rohstoffe verarbeitet werden. 
Durch die Direktvermarktung baut man 
meist neue Bekanntschaften auf und da-
durch hat der Kunde ein größeres Vertrauen 
in das Produkt. Als Direktvermarkter ist 
es wichtig, sich im Klaren zu sein, welche 
Aufgaben auf einen zukommen. Es müssen 
persönliche, betriebliche und regionale 
Voraussetzungen erfüllt werden. Die per-
sönlichen Voraussetzungen sind in der 
Direktvermarktung sehr wichtig. Ange-

fangen von der Begeisterung, über Kon-
taktfreudigkeit, Flexibilität, Innovations-
bereitschaft und Sorgfalt, bis hin zur Aus-
dauer und zur Lernbereitschaft gehört 
alles dazu. Jedoch sind auch betriebliche 
Aspekte zu beachten. Je nach Vermark-
tungszweig müssen die richtigen Geräte 
und Einrichtungen angeschafft werden. 
Es spielt aber auch die Arbeits- und Zeit-
einteilung innerhalb der Familie eine 
große Rolle. Hier muss jeder, der sich 
bereit erklärt, mit vollem Herzen dabei 
sein und ein großes Qualitätsbewusstsein 
aufweisen. Für den gesamten Betrieb ist 
es wichtig, dass wirtschaftlich gearbeitet 
und gehandelt wird. Zur Direktvermarktung 
zählen zum Beispiel der Ab-Hof-Verkauf, 
der Bauernmarkt, die Genusshütten, die 
Bauernecke im Lebensmitteleinzelhandel, 
aber auch die Gastronomie.  
Aber nur im Zusammenhang mit Sai-
sonalität kann regionale Ware ihr volles 
ökologisches Potenzial ausschöpfen und 
stellt eine ökologisch bessere Alternative 
zu nicht regionalen Produkten dar.



unser-lagerhaus.at

FÜR ALLES, WAS DIE
LANDWIRTSCHAFT 
BEWEGT!
• GPS-Bodenprobenanalysen  • Dünger nach Maß  
• N-Tests im Getreide • Teilfl ächenmanagement 
• Drohneneinsatz zur biologischen Nützlingsausbringung 
• Grundfutteranalysen in Echtzeit  • Melkroboter
• Agrar-Management-Systemlösungen • automatische Lenksysteme
• Lösungen für Präzisionslandwirtschaft • Rent-Flex-Mietmaschinen 
... und vieles mehr!

Innovative Dienstleistungen, kompetente Fachberatung und Top-Produktqualität.

Komm
zu

uns!

  Jetzt schon bewerben & deinen 

Platz beim nächsten Kurs sichern!
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Es ist die
        Neugier 
      unserer Lehrlinge …

TEAM
MILCH

Sonnenalm Bäuerlicher Milchhof e.Gen.
9373 Klein St. Paul  |  Tel.: 04264/2716-0  |  milcherlebniswelt.at

Du bist jung, motiviert und hast Lust, deine Ausbildung 
in einem modernen Produktionsbetrieb zu starten?

Dann bewirb dich als Lehrling zum
Facharbeiter der Molkerei- und Käsereiwirtschaft 
und werde Teil in unserem Team Milch.

Infos dazu unter: 04264/2716-11 oder milcherlebniswelt@sonnenalm-milch.at

Agrarkreis besucht Agrarmesse 
Im Zuge einer Agrarkreissitzung trafen sich am 18. Jänner  
mehr als 30 Mitglieder beim „Unser Lagerhaus–Stand“ in der Messehalle  
4. Geschäftsführer Dipl.-Ing. Peter Messner begrüßte alle Teilnehmer. 

Innovationen in den Bereichen 
Technik und Digitalisierung 
wurden von den verschiede-
nen Fachberatern präsentiert. 
Düngen nach Maß und ge-
zielte biologische Schädlings-
bekämpfung mittels Droh-
neneinsatz sind heutzutage 
kein Problem mehr. Durch 
eine NIR-Futteranalyse kön-
nen alle Futtermittel direkt 
am Hof untersucht werden. 
Teilflächenmanagement mit 
Applikationskarten ermög-
licht den Landwirten, Be-
triebsmittel gezielter und 
effizienter einzusetzen. Der Agrarkreis 
bedankt sich beim gesamten „Unser La-

gerhaus-Messeteam“ für die tollen Ein-
blicke und die technischen Highlights. 

Mehr als 30 Mitglieder 
waren mit dabei!



Landjugend portrait
Wie die Zeit verfliegt, bekommen wir oft erst mit, 
wenn wir auf Vergangenes zurückblicken. So blickt 
auch die Mediengruppe auf lustige bereits  
vergangene Stunden zurück.  
von Karl Krenn und Tanja Neurad

Egal ob bei einer guten Jause im Bezirk 
Wolfsberg oder beim Korrekturlesen der 
LJ-Zeitung in Krastowitz. Es wurde ge-
plaudert und gelacht. Landjugend verbindet 
und das über Jahre hinweg. Darum möchte 
die Mediengruppe Personen vorstellen, 
welche bereits wissen, was ihnen die 
Landjugend alles ermöglicht hat.  
 
Dieses Mal dürfen wir euch eine 
kleine Landjugend-Legende 
 vorstellen. Er ist überall bekannt, 
fährt durchs ganze Land und nur 
wenige kennen seinen richtigen 
Namen. Ladies und Gentlemen: 
Karl Krenn. 
 
Der 31-jährige Karl Krenn, allen besser 
bekannt als Krebse, kommt aus einem 
kleinen Dorf namens Bösenort, im Bezirk 
Völkermarkt. Dort wohnt er auf einem 
kleinen, aber feinen Hof mit seiner Familie. 
Nach seiner dreijährigen Ausbildung an 
der LFS Goldbrunnhof begann er eine 
Lehre als KFZ-Mechaniker beim Lagerhaus 
in Klagenfurt. Danach versuchte er sich 
in einigen Jobsparten. Einmal als Bau-
maschinenmechaniker, dann als Verkäufer, 
bis er schlussendlich bei seinem heutigen 
Beruf landete. Er arbeitet in der Kleinmo-
torenwerkstätte der „Landwirtschaftlichen 
Genossenschaft in Klagenfurt“.  
 
Nun zu seiner Landjugend Laufbahn: Als 
15-Jähriger ließ sich Krebse von seinen 
Kumpels zu einer Tanzprobe der LJ Diex 

überreden. Dies spielte sich im 
Jahre 2004/2005 ab und war 
der erste Schritt in sein inten-
sives Landjugend Leben. 15 
Jahre lang war er ein treues 
und unternehmenslustiges Mit-
glied der Ortsgruppe Diex. 
Bis zu seinem Autoführer-
schein war er bekannt dafür, 
dass er immer mit dem Traktor 
kam. Als es dann soweit war 
und er endlich Auto fahren 
durfte, besuchte er sämtliche 
Kurse und Festln. Das er wirk-
lich ÜBERALL vertreten war, 
spiegelte sein Kilometerstand 
wider: 18.000 km in 3 Mo-
naten! Sein erstes Landju-
gendfest führte ihn nach 
Thörl-Maglern, an das er sich 
immer wieder gerne zurückerinnert. 
 
Warum heißt Krebse 
 eigentlich Krebse?  
In der 1. Stunde in Goldbrunnhof entstand 
durch seine geröteten Augen das witzige 
Wortspiel zwischen Krebs & Krenn. Weiters 
wurde sein Spitzname bekannt durch sei-
nen Auftritt bei der Volkstanzwoche als 
verkleideter Krebs. Dieser Name begleitet 
ihn seit diesem Zeitpunkt an durchs Leben.  
Er bewundert den Zusammenhalt, den 
man als Gruppe aufbauen kann und vor 
allem wie viel Spaß es machen kann in 
einer Gemeinschaft zu sein, die die gleichen 
Interessen vertritt. Das Feuer für die Land-

MEDIENGRUPPE / PORTRAIT

jugend zeigt er, indem er von einem Fest 
zum anderen Fest fährt, um neue Leute 
kennenzulernen. 
Die Momente in denen man merkt, dass 
alle hinter einem stehen und man jemanden 
anfeuern kann, bei einem Landes-/Bun-
desentscheid sind für ihn die größten 
Landjugendmomente. Der LJ-Kongress in 
Bregenz war ebenfalls ein Highlight für 
ihn. 
 
„Wenn man zum Abschied eine Urkunde 
in die Hand kriagt und man merkt, des 
man stolz sein konn, dann was man, 
man hat nix falsch gmacht!“ 
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Mit den Worten „I habs gliebt“ 
beschreibt er seine 

 Landjugendzeit. 
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[reloaded]

Schafft Platz für die Jungen!
Wälder spielen eine wichtige Rolle 

im Klimaschutz. Vor allem junge 
Bäume tragen dazu bei CO2 aus der At-
mosphäre zu filtern. Befindet sich ein 
Baum im Wachstum, wird das Gas von 
ihm aus der Umgebung aufgenommen 
und gespeichert. Nach ein paar Jahrzehnten 
ist ein Baum allerdings „erwachsen“ und 
entnimmt der Atmosphäre immer weniger 
CO2. Laut Studien der Universität für Bo-
denkultur binden „jüngere“ oder bewirt-
schaftete Wälder aus denen regelmäßig 
alte Bäume entnommen werden und junge 
nachwachsen dürfen jährlich 5 Tonnen 
CO2 pro Hektar. Das ist 10-mal so viel 
wie in einem komplett naturbelassenen 
Urwald: Ein nachhaltig genutzter Wald 
trägt also 10-mal mehr zum Klimaschutz 
bei. Eine Möglichkeit um den Klimawandel 
weiter zu verlangsamen, ist die nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft mit dem Rohstoff Holz. 
Verrottet ein Baum im Wald, wird jene 
Menge an CO2 freigesetzt, die er im Laufe 

seines Lebens aufgenom-
men hat. Nicht mehr und 
nicht weniger. Nutzt man 
einen Baum zur Wär-
meerzeugung verhält es 
sich genau gleich. Also 
auch hier gilt Neutralität 
für das Treibhausgas 
Kohlenstoff. Die Firma 
KWB hat sich auf das 
einfache und saubere 
Heizen mit Holz-Zen-
tralheizungen speziali-
siert. KWB Heizkessel 
wandeln Brennstoffe 
höchst effizient in Wärme um. Wirkungs-
grade von bis zu 90 Prozent können 
erreicht werden. Aufgrund der modernen 
Verbrennungstechnologie stoßen die Hei-
zungen so wenig Feinstaub aus, dass 
dieser kaum noch messbar und im Vergleich 
zu Öl biologisch abbaubar ist. Die öster-
reichischen Wälder werden so verant-

wortungsvoll und nachhaltig genutzt, um 
fossile Brennstoffe zu ersetzen und einen 
echten Beitrag zum Klimaschutz zu lei-
sten! 

„Mitglieder suchen Landjugend –  
 Landjugend reloaded“ unter diesem Motto 
steht das Projekt der Landjugend Österreich 

mit dem Ziel, den vielen in Wien studierenden 
oder arbeitenden Jugendlichen das vertraute 

Gemeinschaftsgefühl einer 
 Landjugendgruppe zu geben. 

Wollt ihr Wien von einer anderen Seite 
sehen und mit Gleichgesinnten Zeit 
 verbringen? 
Zwischen Oktober und Juni werden verschiedene 
kulturelle, sportliche oder kulinarische Events 
in Wien organisiert und gemeinsam besucht. 
 
Wer?    Jedes Landjugendmitglied, das Interesse hat 
Wann?  ca. 1x im Monat 
Was?   z.B. Nachtführung Tiergarten Schönbrunn,  
           Narrenturm, Ottakringer Brauerei, Wiener Rathaus, uvm. 

Am besten informiert  

bist du über die Facebookgruppe  

facebook.com/ 

groups/ljreloaded 

Neues erleben 

vernetzen

gemeinsam
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SPASS

www.kwb.net

Warum nachhaltig 
 bewirtschafteter Wald 

10-mal mehr zum Klimaschutz 
beiträgt als  unbewirtschafteter.
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YOUNG & INTERNATIONAL

Landwirtschaftliches Praktikum in  
Kanada, USA oder Neuseeland?

Abenteuerlust? Neugierde? 

Eine Praktikantin berichtet 
 
Neues Land – neue Menschen - 
 andere Kultur & Traditionen: So viel 
Neues durfte ich in den letzten sechs 
Monaten bei meinem Auslands- 
praktikum in  Neuseeland  erfahren. 
 
Das große Abenteuer 
in  Neuseeland 
Nach sehr spannenden und 
 ereignisreichen Jahren in der 
 Landjugend suchte ich eine neue 
 Herausforderung. 
 
Diese wurde für mich „Neuseeland“.  
Ich genoss von November bis April die 
Sonne auf der Südinsel, nähe Gore, 
auf einer Farm mit 750 Milchkühen 
und 400 ha Weidefläche. Neuseeland 
war für mich schon immer ein Land, 
 welches ich unbedingt erkunden woll-
te. Als ich damals, in Christchurch 
 neuseeländischen Boden betrat, 
 verliebte ich mich sofort in das Land 
der Kiwis. Die Menschen sind sehr 
freundlich und ich wurde mit offenen 
Armen begrüßt. Ich bin vor allem 
 begeistert von der Vielseitigkeit des 
Landes - das Meer, der Strand, und 
die Berge.  
 

Die Arbeit auf der Farm 
war teilweise sehr 
 anspruchsvoll und nach 
einem 10–12 Stunden Tag 
fiel man schon  einmal 
 erschöpft ins Bett. 
 Dennoch  genoss ich die 
Arbeit in der Natur und 

mit den Tieren sehr. Es war 
 unbeschreiblich als in den ersten Tagen 
 diese riesige Herde an Kühen auf mich 
zukam. 
 
Die Hauptaufgaben waren zweimal 
 täglich 750 Kühe melken und den 
 gesamten Stallbereich reinigen. 
 Zwischen dem Melken wurden 
 sonstige anfallende Arbeiten erledigt, 
wie  beispielsweise Kälber füttern und 
in neue Koppeln treiben, Kalbinnen 
 kontrollieren und umtreiben, Zäune 
reparieren, Unkraut spritzen, Service 
bei allen Fahrzeugen  durchführen, … 
Auch das Kühetreiben war ein großer 
Tätigkeitsbereich.  
Auf dem Motorrad war ich schon 
 einmal gut eine Stunde beschäftigt, 
um die Kühe zum Stall zu bringen. 
 
Auf der anderen Seite der Welt konnte 
ich meine Englischkenntnisse 
 verbessern, weitere Praxiserfahrungen 
sammeln, aber vor allem „reicher“ 
und reifer fürs Leben werden!  
Ich kann es nur jedem 
 weiterempfehlen, der die Möglichkeit 
für ein Auslandspraktikum hat, diese 
Chance zu  nutzen.  
Das sind unbezahlbare 
 Erfahrungen und Momente –  
Ein Gewinn für Dich!

Ab 19 Jahren ist ein 
 landwirtschaftliches 
 Praktikum in Kanada, USA 
oder  Neuseeland über die 
 Landjugend möglich. 
 
Die Landjugend unterstützt dich durch 
Betriebsvermittlung, Arbeitsvisum, Versi-
cherung und hat eine ortsansässige Part-
nerorganisation in dem jeweiligen Land.  
Optimaler Start für ein Praktikum in 
den USA oder Kanada für die  Erntezeit 
sind Juli/August.  Typische Betriebe für 
die USA oder Kanada sind große 
 Ackerbaubetriebe.  
Für Neuseeland ist der optimale Zeitpunkt 
ab November. Ein typischer Betrieb für 
Neuseeland ist ein Milchkuhbetrieb.  
Ab einer Dauer von 4 Monaten 
bis zu maximal 12 Monaten ist 
das Praktikum möglich.  
Starte jetzt deine Bewerbung 
durch Anmeldung 
in der Online-Datenbank 
praktikum.landjugend.at. 
 
Nähere Infos gibt es unter  
landjugend.at/praktikum  
oder  direkt im Landjugend-Büro: 
internationales@landjugend.at  
050 / 259 26305

Magdalena (25, Steiermark):  
Land des neuen Sehens -  
NEUSEELAND 
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Bei der 2015 von den Vereinten Nationen 
 beschlossenen Agenda 2030 geht es um die Frage, 
in welcher Zukunft wir leben wollen.  
In Kooperation mit Maria Lettner, Referentin im Büro der Bundesjugendvertretung

Die Vereinten Nationen liefern auch eine 
klare Antwort auf diese Frage: Es geht 
um ein gutes Leben für alle Menschen 
auf der ganzen Welt. Die in der Agenda 
enthaltenen Sustainable Develop-
ment Goals (SDGs) (Deutsch: Ziele 
für nachhaltige Entwicklung) geben 
die Richtung vor, in die wir dafür gehen 
müssen. Was es braucht, ist ein transfor-
mativer Systemwechsel und kein „Weiter 
wie bisher“.  
 
Zu den Zielen zählt u.a., dass es im Jahr 
2030 keinen Hunger und keine Armut 
mehr geben soll, alle Menschen der Welt 
Zugang zu sauberem Wasser und zu einer 
guten Gesundheitsversorgung haben sowie 
in Frieden leben können. Die Umwelt soll 
geschützt und nachhaltiges Wirtschaften 
sichergestellt werden.  
Diese großen Ziele können nur erreicht 
werden, wenn wir alle in unseren Le-
bens- und Wirkungsbereichen an der Um-
setzung arbeiten. Insgesamt wurden für 
die nachhaltige Entwicklung 17 verschie-

dene Ziele definiert. Die Agenda 2030 
wurde von insgesamt 193 Staaten für 
den Zeitraum von 2016–2030 beschlossen.  
 
Worum geht’s? – Die „5Ps“ 
• Die Würde des Menschen im Mittelpunkt 

(People) 
• Den Planeten schützen. (Planet) 
• Wohlstand für alle erreichen.  

(Prosperity) 
• Frieden sichern. (Peace) 
• Eine neu globale Partnerschaft leben. 

(Partnership) 
 
1.000 Möglichkeiten und mehr hat man, 
um als Landjugend und Einzelperson die 
SDGs umzusetzen. Wichtig ist es, nicht 
alles auf einmal ändern zu wollen, sondern 
Schritt für Schritt darauf zuzugehen. Die 
Bandbreite der Möglichkeiten umfasst das 
gesamt Spektrum lokaler Zukunftsthemen 
wie z.B.: Umsetzung von Veranstaltungen 
als Green Events und im Sinne von „Da-
heim kauf ich ein!“; öffentliche Anreise 
zu diversen Veranstaltungen und Ausflü-

gen; Projekte umsetzten, die das mitein-
ander im Dorf stärken; Blutspendenak-
tionen; der Lebensmittelverschwendung 
entgegenwirken; nachhaltige Werbemittel 
anschaffen uvm. 
 
SDG’s und Jugendpolitik 
Als gesetzlich verankerte Interessenver-
tretung aller Menschen bis 30 Jahre in 
Österreich sieht die Bundesjugendver-
tretung (BJV) in der Agenda 2030 die 
einmalige Chance, globale Herausfor-
derungen gemeinsam mit jungen Men-
schen zu bewältigen. 
Die Agenda 2030 und Jugendpolitik ha-
ben große Gemeinsamkeiten, denn die 
Themen sind Querschnittsmaterie und 
miteinander verwoben. Auch für die Ju-
gendpolitik sind die SDGs eine gute 
Richtschnur dafür, über den Tellerrand 
zu schauen und globale Dimensionen in 
den Blick zu nehmen. Zahlreiche Ziele 
weisen einen direkten und indirekten 
Bezug zu jungen Menschen auf, denn 
in sechs Bereichen wurden explizit ju-
gendspezifische Ziele formuliert (Hunger, 
Bildung, Gender, Arbeit, Ungleichheit, 
Klimawandel). Außerdem legen die SDGs 
einen klaren Fokus auf stärker betroffene 
Gruppen, wozu insbesondere Kinder, Ju-
gendliche und Frauen gehören.  

ALLGEMEINBILDUNG
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„LJ SpitzenfunktionärIn“   
startet in die nächste Runde
Beim österreichweiten Lehrgang „Landjugend 
 SpitzenfunktionärIn“ können sich  
heuer insgesamt 26 TeilnehmerInnen aus acht  
verschiedenen Bundesländern auf höchstem  
Niveau weiterbilden.
In zwei, nach Bundesländern gegliederten,  
Lehrgängen vermitteln Top-TrainerInnen 
Inhalte über die Persönlichkeitsbildung, 
das Management und die Umsetzung 
von Projekten sowie zur Konfliktlösung 
und Motivation. Das Ergebnis nach Ab-
solvierung der vier Module ist ein voll-
ständiges Projekt, das im Zuge der Fort-
bildung entwickelt, umgesetzt und prä-
sentiert wird. 
An den drei Wochenenden kommen das 
Netzwerken mit FunktionärInnen anderer 
Bundesländer sowie der Spaß und die 
Gemeinschaft keinesfalls zu kurz. 

Das erste Modul mit den 
 Schwerpunkten sicheres Auftreten, 
Rhetorik und Moderation liegt 
 bereits hinter mir. Besonders 
 wertvoll waren für mich die Inhalte 
über geschickte Verhandlungs -
technik im Hinblick auf 
 beispielsweise Sponsoren gewinnung 
sowie  Übungen zur  Förderung der 
 Gruppendynamik. Einzigartig ist 

der Zusammenhalt und 
die  Motivation  

unter den 
 TeilnehmerInnen. 
Markus Aigner,  
Teilnehmer und  

Landesleiter aus Salzburg 

 
Das erste Modul Selbstvertrauen & Über-
zeugungskraft mit Moderation haben 
bereits beide Lehrgänge erfolgreich ab-
geschlossen und zeigen sich begeistert.  

Hochschule für 
Agrar- und Umweltpädagogik

• Bachelorstudium 
Agrarbildung und Beratung

• Bachelorstudium 
Umweltbildung und Beratung

• Masterstudium 
Umweltpädagogik und Beratung 

• Masterstudium 
Agrarpädagogik und Beratung

www.haup.ac.atM
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Unser Beitrag zum SDG Nr.5
Geschlechtergleichstellung erreichen 
und alle Frauen und Mädchen zur Selbst-
bestimmung befähigen.  
Das Ziel 5 fordert die Eliminierung aller 
Formen der Diskriminierung und Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen. Es geht aber 
auch um die gleichberechtigte Teilhabe 
im wirtschaftlichen, politischen und öf-
fentlichen Leben.  

 
Was leistet die Landjugend dazu? 
Seit 1966 werden die Geschicke der Land-
jugend Österreich von einer Frau und 
einem Mann geleitet. Diese Doppel -
spitze an vorderster Stelle erstreckt sich 
über alle Ebenen in der Landjugendstruktur. 
Angefangen bei den Ortsgruppen, den 
Bezirksgruppen bis hin zur den Landes- 
und zur Bundesorganisation.  

Die Leiterin und der Leiter  
sind in allen Belangen  
gleichberechtigt!  

ALLGEMEINBILDUNG / SPONSORING
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LANDJUGEND STARK DABEI …

Die Landjugend weist in vielen  
Bereichen Stärken auf und bildet einen wichtigen  

sozialen als auch  gesellschaftlichen Motor im ländlichen Raum.  
Dahingehend bietet das neue Schwerpunktthema „Landjugend 

stark dabei ...“ eine Plattform, um dies zu präsentieren. 

Durch den Slogan „Landjugend stark dabei ..." soll innerhalb 
der Organisation ein Bewusstsein dafür geschaffen werden, 
wie wertvoll und wichtig die Landjugendarbeit 
ist und dass dies sehr wohl in der Öffent-
lichkeit angesprochen werden darf. Die Ak-
tionen, welche von den Gruppen das ganze 
Jahr über durchgeführt werden, sind keine 
Selbverständlichkeit, sondern ein wichtiger 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens. 
Wie wertvoll diese Tätigkeit ist nehmen 
wir jedoch oft nicht wahr und selten loben 
sich Gruppen auch selbst dafür. 
Mit „Landjugend stark dabei ..." sollen 
die Landjugendgruppen dazu motiviert werden noch deut-
licher zu zeigen, worin sie „stark" sind. Mit der Verwendung 

eines passenden Untertitels kann auf jegliches Engagement 
hingewiesen werden. 

Liegt einer Gruppe seit Jahren das Sen-
senmähen sehr am Herzen und organisiert 
dazu Kurse und gemeinsame Trainings, 
dann kann bei ihnen der Untertitel lauten: 
...beim Sensenmähen oder ...im Kultur er-
halten. 
Der gesamte Titel würde dann lauten: 
„Landjugend stark dabei ... ... beim Sensen -
mähen" und darf im Zuge einer Bericht-
erstattung immer wieder erwähnt werden. 
Dadurch wird der Thematik ein entspre-

chender Rahmen verschafft und die Aktivitäten werden 
bewusster wahrgenommen.  

Insbesondere werden  

von der Landjugend Österreich  

Initiativen zu den Themen 

Landwirtschaft 

kommunizieren,  

Klimaschutz, sowie 

Soziales und 

Mitgliederwerbung  

gesetzt.

Das tolle an diesem Slogan ist, dass sich 
jede Orts- oder Bezirksgruppe einen für 
sich  passenden Untertitel überlegen  
und verwenden kann.

So lauten die Slogans  
der  Landjugend Österreich.
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LANDJUGEND STARK DABEI …

Was hat die  
Landjugend Österreich dazu geplant?  
 
Landjugend trifft Landjugend –  
der österreichweite Austausch 
Mit der Aktion „Landjugend trifft Landjugend” 
wollen wir den Orts- und Bezirksgruppen die 
Möglichkeit zum Treffen und zur Vernetzung 
mit anderen Gruppen in Österreich ermöglichen. 
 
Häufig haben wir Anfragen bekommen, ob es eine 
Datenbank für interessierte Partner-Gruppen gibt, um diese 
im Zuge eines Ausfluges zu besuchen und sich zu vernetzen. 
„Landjugend trifft Landjugend” soll genau das ermögli-
chen – gemeinsam mit der Partner-Landjugend, die jeweils 
andere Ecke Österreichs kennen zu lernen und dabei die 
Bräuche, Kultur oder Sehenswürdigkeiten zu erleben. Ganz 
nach dem Motto: „Lerne deine Heimat kennen“. 
 
Der Ablauf ist ganz simpel: 
• Anmelden, 
• die Auslosung abwarten und im Anschluss 
• gemeinsam tolle Landjugend-Ausflüge gestalten. 
Genauer gesagt bedeutet das, dass sich interessierte Gruppen 
bis zum 31.03.2020 auf der Homepage der Land-
jugend Österreich anmelden können und im Anschluss 
daran werden die Gruppen von uns zusammen gelost und 
spätestens in Kalenderwoche 16 verständigt. Danach liegt 
alles in eurer Hand und ihr könnt mit der Planung eures 
Ausflugs beginnen 
 
Ablauf 
Bezüglich der Gestaltung (Wann, Wie, Dauer, etc.) der 
Aktivitäten gibt es von uns keine Vorgaben. Es ist nur 
wichtig, dass etwas gemeinsam unternommen 
wird. Ideen für Aktionen gibt es viele: Exkursionen, Wan-
derungen, Badeausflüge, spielerische Aktivitäten, Besichtigung 
von Sehenswürdigkeiten sowie gesellige Programmpunkte 
uvm. 
Bei der Auslosung kommen alle Gruppen in einen Topf, wir 
werden darauf achten, dass die ausgeloste Gruppe aus 
einem anderen Bundesland stammt. Bei der Anmeldung 
könnt ihr Wünsche oder Anregungen (Bundeslän-
der-Ausschlüsse aufgrund zu großer Distanz, Ter-
mine-Ausschlüsse oder Terminwünsche) vorab 
bekannt geben. Die Anmeldung läuft bis zum 
31.03.2020. 
 

BUVOR packt an bei Tat.Ort Jugend 
Im Rahmen des Schwerpunktthemas „Stark dabei“ soll es 
erneut die Aktion „BUVOR packt an“ geben. Dies soll bei 

einem Tat.Ort Jugend Projekt am Schwerpunktwochenende 
von 28. bis 30. August 2020 stattfinden. Der Bundes-
vorstand ist bei einem Projekt dabei und hilft mit. 
Bei welcher Gruppe geholfen wird, wird mittels Ge-
winnspiel auf der Facebook Seite der Landjugend 

Österreich ausgelost. Start des Gewinnspiels ist der 
1. Juni 2020. Nähere Infos folgen! 

 
Imagevideo 
Für die Mitgliederwerbung und die Darstellung der Land-
jugendarbeit muss ein (neues) modernes Imagevideo her. 
Ganz im Sinne von „Stark dabei ...“ wollen wir zeigen, was 
die Landjugend österreichweit drauf hat. Bis Ende des 
Jahres soll es ein neues Imagevideo geben, das allen Land-
jugendgruppen zur Verfügung steht. Details folgen …

Wo liegen unsere Stärken als Landjugend, sind wir uns 
diesen überhaupt bewusst und wo sind wir wirklich stark 
dabei? Diese Fragen gaben den Anlass für die  Erstellung 
der Schwerpunktkampagne LANDJUGEND STARK  
DABEI ... Wir wollen mit diesem Slogan  bewusst darauf 
 aufmerksam machen, dass wir als Landjugend in den 
 unterschiedlichsten Bereichen des gesellschaftlichen Lebens 
einen wichtigen Beitrag leisten und stolz darauf sein 
 können, wo wir überall STARK DABEI sind. 
STARK DABEI im PERSÖNLICHKEIT ENTFALTEN:  
Die Landjugend ist wichtig für unser Umfeld und die 
 Gesellschaft aber vor allem auch für uns selbst.  
Die  Fähigkeiten und Erfahrungen, die wir im Rahmen 
 unserer Landjugendarbeit sammeln, prägen für’s   
ganze Leben. 
STARK DABEI im KULTUR ERHALTEN:  
Die Landjugend kann sich als Hüter der Kultur in ihren 
unterschiedlichsten und regionalen Ausprägungen  sehen. 
Ob Kulturlandschaft oder Volkskultur, wir sind stark 
 verwurzelt mit unserer Tradition und halten diese lebendig. 

STARK DABEI im ZUKUNFT GESTALTEN:  
Die Landjugend ist stetig im Wandel, immer mit 
dem Blick Richtung Zukunft. Wer kann  besser 

wissen, was die  Jugend, die  Landwirtschaft 
und der ländliche Raum heute und in 
 Zukunft braucht als die kommende 
 Generation? 
Wo ist eure Landjugend STARK  
DABEI ...? Werden wir uns unserer 
Stärken  bewusst und tragen diese mit 
 vollem  Engagement nach außen! 
Helene Binder und Martin Kubli, Bundesleitung  

Interessiert?  
Dann meldet euch gleich zu dieser einzigartigen 
Möglichkeit an und erlebt einen tollen 
 Landjugend-Ausflug irgendwo in unserem 
 schönen Heimatland.

Weitere Aktionen  
verraten wir dir das ganze 

Jahr über auf unserer  
Homepage unter  

www.landjugend.at
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Arbeitszeitersparnis 

in der Landwirtschaft
Wieviel Zeit ist für die Führung eines 
 landwirtschaftlichen Betriebes notwendig?  
Wie bei jedem anderen Unternehmen auch, wird oft 
mit dieser Arbeit über den Erfolg oder Misserfolg des 
Betriebes entschieden. Planen, steuern, organisieren, 
kontrollieren sind Tätigkeiten, die die Führung eines 
Betriebes ausmachen.  
von DI Stephan Scheffknecht, BEd, LK Bgld

Die Arbeit gut organisieren und die Zeit 
konsequent nutzen sind die Vorausset-
zungen für eine wirtschaftliche Produktion 
auf dem zukunftsgerichteten Landwirt-
schaftsbetrieb.  Die praktischen Tätigkeiten 
wie Melken oder mit dem Traktor die 
Feldarbeiten zu erledigen, fallen vielen 
Landwirten leichter als Schreibarbeiten 
im Büro zu tätigen, Buchhaltung zu ma-
chen oder unzählige Formulare auszufüllen. 
Aber genau diese Arbeiten sind für den 
Erfolg des Unternehmens notwendig. Ge-
rade für diese Bürotätigkeiten ist es wichtig, 
eine konkrete Arbeitsplanung festzulegen 
und ein Selbstmanagement zu betreiben. 
 
Mit einer Arbeitsplanung wird festgelegt, 
welche Aufgaben wann durchgeführt wer-
den, um die Arbeiten am Betrieb fristgerecht 
und vor allem ohne Zeitdruck zu erledigen, 
aber auch, um die sozialen Kontakte und 
Familie unter einen "Hut" zu bringen. 
 
Wie kann Zeit eingespart werden? 
Voraussetzung dafür ist es, dass die Be-
triebsführerin/der Betriebsführer ihren/sei-
nen Betrieb kennt. Nur über Kenn-
zahlen zum Management sind Aus-

sagen über den Gesamtarbeitszeitbedarf 
möglich. Eine wichtige Kennzahl dabei 
ist die Arbeitsproduktivität (kg Milch 
je Stunde, kg xy je ha, Einkommen je 
Stunde, etc.). Wenn diese Kennzahlen 
bekannt sind, lassen sich schon etwaige 
Schwachstellen und vor allem Zeitfresser 
erkennen. 
 
Arbeitsplanung / Zeiteinteilung 
Bei der Arbeitsplanung ist der erste Schritt, 
dass konkrete Ziele festgelegt werden und 
wie ich diese erreiche. Wichtig ist dabei, 
dass diese Ziele und die Erreichung dieser 
schriftlich festgehalten werden. Auch 
wenn dies Zeit kostet und vielfach als 
Zeitvergeudung angesehen wird, hilft es, 
die Ziele zu konkretisieren und somit die 
Zeit effizient zu verwenden. Daraus re-

sultiert vielfach, dass die Arbeitszufrie-
denheit gesteigert wird und aufgrund der 
schriftlichen Planung der Kopf frei bleibt. 
 
Zeitplanung ist Optimierung 
Gerade eine gute Zeitplanung und damit 
verbunden eine Selbstkontrolle lassen 
Optimierungspotenziale erkennen und 
Strategien ableiten. Der Erfolg kann in 
jeder Planungsphase über Checklisten 
überprüft werden und somit ideal aus-
geschöpft und die Arbeitszufriedenheit 
gesteigert werden. 

Planungsregeln 
Arbeits- und Zeitplanung muss realistisch 
sein, das heißt, die Ziele sollen erreichbar 

bzw. SMART sein. Unrealistische 
Ziele demotivieren und brin-

gen nicht den gewünsch-
ten Erfolg. Vor allem sol-
len die Zeitpläne mit der 
Familie abgestimmt wer-

den, denn eine genaue Pla-
nung hilft die Arbeit am Betrieb 

zu vereinfachen. Herr Dr. Schick* hat  
zehn Planungs regeln entwickelt, um 
die verfügbare Zeit besser einzuteilen, 
Zeitfresser zu erkennen und gleichzeitig 
diese zu eliminieren: 
 
1. Ziele setzen 
2. Prioritäten setzen – Wichtiges 

 zuerst, Unwichtiges weglassen 
3. Aufgaben zusammenfassen – 

Gleichartige Arbeiten 
 zusammenfassen 

4. Vorbereiten – am Abend wird der 
nächste Tag vorgeplant (schriftlich) 

5. Abschirmen – nicht immer für 
alle erreichbar sein wollen 

6. Kommunikationsmittel nutzen - 
(SMS, Mail, WhatsApp, …) 

7. Vereinfachen – schwierige 
 Aufgaben in kleine Schritte 
 unterteilen 

8. Rücksicht nehmen – Termine 
nicht verlegen, nicht verspäten, … 

9. Delegieren – andere etwas 
 machen lassen, Übertragung  
von Verantwortung, … 

10. Erfolge genießen –  
Erledigtes als Erfolg wahrnehmen * 
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gibt‘s unter  

www.lko.at

Mit täglich ca. 6 Minuten lässt 
sich durchschnittlich eine  Stunde 

an Arbeitszeit  einsparen,  
daher ist gerade diese Form der 
Planung für den wirtschaftlichen 

Erfolg von großer Bedeutung. 
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Neuwahlen der LJ Granitztal 
von Corinna Lippitz

LJ GRANITZTAL (WO)

Am Freitag, dem 22. November 2019 
fand die jährliche Jahreshauptver-

sammlung der Landjugend Granitztal 
beim Gasthaus Kollmann statt. Im Mit-
telpunkt standen die Neuwahlen, der 
Jahresrückblick und die Verabschiedung 
des alten Vorstandes mit der Leiterin 
Anna Waldmann und dem Obmann 
Stefan Tschekon. Unter den rund 40 
anwesenden Mitgliedern fanden sich 
auch viele Ehrengäste ein. Die Wahl 
wurde vom Bezirksvorstand Wolfsberg 
unter der Leitung von Philipp Klösch 
durchgeführt. Der neue Vorstand steht 
nun unter der Leitung von Theresa 
Guntschnig und Klaus Pöcheim.
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Voller Ideen & Kreativität

Vom 10.–12. Jänner 2020 zog sich der 
Landesvorstand aus dem öffentlichen 
Leben zurück, um in der Innerkrems ein 
intensives Arbeitswochenende zu ver-

bringen. Jede Veran-
staltung bringt indi-
viduelle Herausfor-
derungen mit sich. 
Um diesen gewach-
sen zu sein, referierte 
Dr. Katrin Zechner 
zum Thema „Gruß-
worte & Co“. Die 
wichtigsten Termine 
wurden bereits letztes 
Jahr vom ehemaligen 
Landesvorstand fi-

xiert, die Ausarbeitung übernimmt aber 
nun das neue Team. Sarah Krall (LL) und 
Michael Pachler (LO) sind über die Lan-
desgrenzen hinaus für ihre Leidenschaft 

zur Landjugend bekannt. Unterstützt wer-
den sie dabei von den Funktionären 
Daniela Hinteregger (LL-Stv.), Andrea 
Walkam (LL-Stv.), Martin Mostegel (LO-
Stv.), Thomas Malle (LO-Stv.) und Dominik 
Messner (Landesagrarsprecher). 
 
Im Mittelpunkt standen: 
• 35. Volkstanzwoche  
• 16. Nacht der Landjugend Kärnten 
• Landjugendkongress  
• Tat.Ort Jugend  
• Landesentscheide 
• Landesprojekt 
• Bundesentscheid Sensenmähen am 

Bildungszentrum Litzlhof 
 
Weiters wurde auch noch der Goldene 
Löwe und die aufZAQ-Nominierung be-
sprochen. Ein hohes Maß an Kreativität  
verlangte das Landesprojekt. Viel verraten 
will der Landesvorstand davon noch nicht, 
vorab nur, dass wir dabei alle ins Schwitzen 
kommen werden. 
 
Nach dieser Klausur, bei der Arbeit im 
Wechsel mit Spaß an der Tagesordnung 
stand, startete der Landesvorstand motiviert 
in ein neues Jahr und wünscht allen 
Landjugendmitgliedern ein erfolgreiches 
und lustiges Jahr 2020.  

Der Landesvorstand der Landjugend Kärnten 
 verbrachte Anfang Jänner drei Tage im Sporthotel 
Frühauf in der Innerkrems, um das Arbeitsjahr 2020 
genau unter die Lupe zu nehmen.  
von Thaller Hansjörg, BEd.  

Das Landjugendjahr ist sehr 
 ereignisreich und bedarf einer 

guten Organisation. 



Neuwahlen 
von Stefan Klautzer

LJ ST. MICHAEL IM LAVANTTAL (WO)

Voll motiviert ins  
neue Arbeitsjahr 
von Valentina Kurath

LJ BRÜCKL (SV)

Nach der herzlichen Begrüßung durch unseren Obmann 
Michael Schatz gingen wir zum Jahresrückblick über. Das 
vergangene Arbeitsjahr war geprägt von Freundschaft und 
Spaß. Weiters standen Neuwahlen am Programm und 
somit wurden die Posten neu belegt und Jakob Schmeisser 
als Agrarsprecher gewählt. Unsere neue Leiterin ist Selina 
Rutrecht und der neue Schriftführer Stefan Klautzer! Wir 
möchten im Zuge dessen allen zurückgetretenen Funktionären 
unseren Dank und Wertschätzung aussprechen! Am 
13. Juni 2020 laden wir euch zu unserem 70 Jahr-Jubiläum 
in die Festhalle St. Michael ein!

„Die Landjugend Reißeck gibt imma Gas,  
hot jeds Mol an Spaß. 
Zwischen Gaude und Bier,  
bleib ma imma WIR. 
Woldschenke, Peharz oda Falle, 
do sama dabei. FRALLE. 
Unsre Dialekte sein vaschiedn, 
Marcus werd sich vom Wiener Gschra vaobschiedn. 
Do miasn unsre Stollacha Frotzn imma lochn. 
Hochdeitsch konn von uns kana, 
des find ma eher BANANA. 
Wir kern zomm wie de Minions, 
da Simon, da liabe Gru, führt uns on. 
Landjugend Reißeck, 
wir hom des Herzl am rechtn Fleck. 
Und ba uns gibsn bestn Speck!“

Nach einer erfolgreichen Jahreshaupt-
versammlung im November starteten 

wir voller Motivation ins neue Arbeitsjahr. 
Direkt begannen wir mit den Arbeiten für 
unseren alljährlichen Landjugendball am 
25. Dezember, welcher auch dieses Jahr 
wieder ein voller Erfolg war. Vielen Dank 
allen Besuchern, die diesen Abend un-
vergesslich machten.  
Am 31. Dezember fand auch wieder unsere 
jährliche Spendenaktion statt. 
Auch zurzeit stehen wir nicht still und 

nahmen bereits an den 
ersten Wettbewerben und 
Weiterbildungen teil.  
Weiters stecken wir mit-
ten in der Planung und 
Organisation für unseren 
Landjugend Kirchtag am 
27. und 28. Juni 2020, 
wenn es wieder heißt:  
 
Geht schon gemma 
Vollgas!

Im vergangenen Jahr feierten wir  
unsere Jahreshauptversammlung 
beim Pollheimerwirt!

Die LJ Reißeck 
von Larissa Bugelnig

LJ REISSECK (SP)

LANDJUGEND G’SCHICHTEN
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A gemeinsamer Weg, a guate Zeit,  
wir san die Helden unserer Zeit 
von Julia Holzer

LJ ZELTSCHACH (SV)

Stock Heil! 
von Florian Grubelnig

LJ PUSTRITZ (VK)

Was genau ist 
dieser „Winterschlaf “? 
von Peter Peitler

LJ RENNWEG (SP)

Am 25.01.2020 fand die Jahreshauptversammlung mit 
Ergänzungswahlen der LJ Zeltschach statt. Es erschienen 

viele Eltern, Mitglieder und Ehrengäste. Auch vier neue 
Mitglieder konnten für die Landjugend begeistert werden. 
Nach den Wahlen durfte der Spaß nicht zu kurz kommen 
und wir verbrachten einige gemeinsame Stunden miteinander.  
Unter der Leitung von Franz-Peter Trattnig, Bettina Trattner 
und mit dem Motto „Einer allein kann ein WIR nicht zu-
sammenhalten“ freuen wir uns auf das Jahr 2020. Wir sind 
motiviert für zahlreiche Veranstaltungen und Weiterbildungen.  
Save the date:  
Discoabend: Sa., 13.06.2020 
Erntedankfest: So., 13.09.2020

Unser erster Termin führte uns zum LJ-Bezirkseisstockturnier 
in Gallizien. Natürlich nahmen wir, so wie jedes Jahr, an 
diesem Turnier teil. Von 9 Eisstockgruppen konnten wir den 
hervorragenden 4. Platz erreichen. Neben dem Turnier kamen 
auch die Verpflegung und der Spaß nicht zu kurz. Ein großes 
Dankeschön gilt der LJ Gallizien für die tolle Organisation 
des Eisstockturnieres. Wir freuen uns schon wieder auf das 
nächste Bezirkseisstockturnier mit vielen Teilnehmern.

Am 22.11. besuchten wir gemeinsam die Uraufführung 
von „Amors Geschenk“ der Theatergruppe Rennweg. 

Dabei konnten wir uns prächtig amüsieren. Mitte November 
fand dann unsere Jahreshauptversammlung statt, dort 
ließen wir unser vergangenes LJ-Jahr Revue passieren.  
Im Dezember stand einiges am Programm. Von Nachbar-
schaftshilfe, Brauchtumserhaltung bis hin zu unserem ge-
meinsamen Sporttag, bei allen Events hatten wir viel 
Freude und Spaß. 2020 besuchten unsere Mitglieder den 
JLK und zur gleichen Zeit veranstalteten wir den Bezirks-
entscheid Eisstock. Das Highlight war aber sicher der erste 
Schuhplattlerball, den unsere Plattler veranstalteten. 
#PlattlnbisdeFetznfliagnNach der Jahreshauptversammlung 

am 11.01.2020 starteten wir mit voller 
Motivation ins neue Arbeitsjahr.
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„Weil a Dirndl ins Dirndl kert …“ 
von Johanna Egarter

LJ MILLSTÄTTERBERG (SP)

Jahreshaupt- 
versammlung 
von Lena Käfel

LJ LAVAMÜND (WO)

#BEHANDMÄHEN
 ISCOMING 
von Peter Peitler

LJ BEZIRK SPITTAL

Dank der großartigen Stimmung, für die „Die 
Jungen Mölltaler“ sorgten, verschlug es selbst 
die größten Tanzgegner auf die Tanzfläche. 
Doch nicht nur die Besucher gaben ihre Tanz-
künste zum Besten, auch die Schuhplattlerinnen 
der „Gaflenzer Plattler Mentscha“ und die 
Landjugend Dellach brachten mit ihrem flotten 
Programm den Saal zum Beben. Damit auch 
die Partylöwen und -mäuse nicht zu kurz ka-
men, präsentierte DJ Harry in der Disco die 
besten Beats, wo bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert wurde. Lange Rede, kurzer 
Sinn – der Abend war ein voller Erfolg!

Am 18. Jänner 2020 fand die Jahreshauptversammlung 
unserer Ortsgruppe statt. Es konnte auf ein aktives 

Jahr zurückgeblickt werden. Unter anderem wurden wir 
zur 10. aktivsten Ortsgruppe in Kärnten geehrt. 
Das Ergebnis der Ergänzungswahlen: 
Leitung:                       Christopher Obronig und  
                                    Lena Käfel 
Obmann-Stv:              Florian Hasenbichler und  
                                    Stefan Karnitschnig 
Leiterin-Stv:                Anita Walkam und  
                                    Theresa Weinberger 
Schriftführerin + Stv: Verena Simone Krainer mit  
                                    Daniel Hasenbichler 
Kassier:                        Patrick Knapp 
Agrarsprecher:           René Grubelnig 
Ein Dank gilt allen ausgeschiedenen Funktionärinnen für 
ihre wertvolle Arbeit!

Die Bezirks-JHV ging über die Bühne, die JHV´s der Orts-
gruppen wurden besucht, Bezirksentscheide vergeben 

und der Bezirksfunktionärstag am 08.03.2020 im EduCare in 
Treffen ist auch bereits auf Schiene gebracht. Normalerweise 
ist nun die Zeit des Durchschnaufens angebrochen, nicht 
aber im Jahr 2020.  

Vom 17. Juli bis zum 19. Juli findet heuer nämlich der Bun-
desentscheid Handmähen bei uns in Spittal, genauer gesagt 
an der LFS Litzlhof statt. Um bis dahin alles möglichst gut zu 
organisieren hielt unser Vorstand am 06. Jänner eine Sitzung 
beim Gasthof Perauer ab. Die Aufgaben sind zwar vielseitig 
und anspruchsvoll, trotzdem freuen wir uns auf das kommende 
Event und viele bekannte Gesichter!

… luden wir auch dieses Jahr zum „Dirndlball“ nach Millstatt ein.
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#seeyou-
soonNacht 
2020 
von Christina Klatzer

LJ BEZIRK KLAGENFURT

News aus Gräbern/Prebl 
von Melanie Fößl

LJ GRÄBERN/PREBL (WO)

*** Uns taugt die Sau *** 
von Sabine Kogler

LJ EBERSTEIN (SV)

Im Dezember bei der JHV der LJ Grä-
bern/Prebl standen neben den Ehrungen 

auch Neuwahlen am Programm. Die OG, 
die derzeit 53 Mitglieder zählen kann, 
steht nun unter der Leitung von Magdalena 
Maier und Markus Schleinzer.  
Kurz nach Jahreswechsel stand das erste 
Highlight am Programm: Der Schiurlaub 
im Schigebiet Dachstein West!  
Danach ging es sportlich weiter: Beim 

Eisstockturnier konnten unsere Burschen 
den Bezirkssieg und den 2. Platz mit nach 
Prebl nehmen. Mit unseren hervorragenden 
Leistungen schafften wir es mit 3 Teams 
bis zum LE nach Villach. 
An den Samstagabenden sind wir auf 
zahlreichen Bauern- und Jägerbällen un-
terwegs, um Werbung für unsere Disco 
am 04. April beim Friesacherhof in Prebl 
zu machen.

Die Nacht der Nächte 
rückt näher ...

Nach unserer JHV startete unser Land-
jugendjahr wieder recht fleißig. Ob 

beim Hallenfußballturnier, beim Bezirks-
funktionärskurs oder bei unseren diversen 
Auftänzen, wir sind überall dabei. Beim 
Bezirkseisstockturnier der LJ Pisweg er-
reichte eines unserer Teams den großartigen 
1. Platz. Aber auch beim Dirndlnähkurs 
der LJ Kärnten war ein Mitglied von uns 

mit dabei. Bei der VTW in Ehrental durften 
wir natürlich auch nicht fehlen, hier waren 
wir mit 6 Teilnehmern dabei. In diesem 
Sinne möchten wir uns auch bei allen 
Besuchern des Görtschitztaler Bauernballs 
bedanken. Ein besonderer Dank gilt aber 
vor allem unseren Mitgliedern, ohne die 
wir nie ein solches Fest auf die Beine 
stellen könnten.
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Der Höhepunkt des Landjugendjahres 
rückt immer näher und findet in der Lan-
deshauptstadt Klagenfurt statt: die 16. Nacht 
der Landjugend Kärnten!  
Am 25. April 2020 ist es soweit, die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren, um 
euch eine unvergessliche Nacht zu er-
möglichen. Natürlich gibt es auch heuer 
wieder eine Polonaise, die Funktionär-
sehrung und eine Mitternachtseinlage. In 
der Disco heizt „Sound Society“ ein und 
damit ihr das Tanzbein schwingen könnt, 
sorgen „Die jungen Wernberger“ für die 
richtige Musik. Aber die Frage, die uns 
allen unter den Fingernägeln brennt, ist 
doch: Wer ist die aktivste Ortsgruppe 
Kärntens? Kommt vorbei, findet es heraus 
und feiert zusammen mit uns in der 
Schleppe Eventhalle! 

Kommt vorbei und findet heraus, 
wer die aktivste Ortsgruppe 
Kärntens ist! 
Wir freuen uns auf euch!
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Siegreicher Start 
ins Jahr 2020 
von Christina Obmann

LJ KRAPPFELD (SV)

Bezirkseis- 
stockturnier 
von Stefanie Schöffmann

LJ PISWEG (SV)

Jeder Millimeter zählt! 
von Nadine Ebner

LJ METNITZ (SV)

Beim Bezirkshallenfußballturnier der LJ Bezirk St. Veit 
holten wir uns in der Mädchen-, sowie auch in der 

Burschenwertung den Sieg. Anfang Feber ging es für drei 
Teams von uns zum Bezirkseisstockturnier der LJ Pisweg. 
Wir freuten uns über den großartigen 3. und 7. Platz der 
Mädels und den 9. Platz der Burschen. Eine Woche später 
fuhren unsere 4 Obmann Schwestern zum LE Eisstock 
nach Velden, wo sie den spitzen 7. Platz erreichten.  
Vorschau: 
Am Freitag, den 08. Mai um 20 Uhr veranstalten wir 
wieder unser traditionelles „#Maifest“ in Passering. 
Wir laden alle herzlich zur LJ Disco mit „DJ Rokko" ein. 
„Weil jeder Tag zählt – Wir gehen niemals  
unter“

Am 01.02.2020 durften wir das Bezirkseisstockturnier 
organisieren. Beginn war um 7:30 Uhr in der Wimitz 

beim Eislaufplatz der Brauerei Wimitzbräu. Wir bedanken 
uns bei der Brauerei und dem Eismeister Herrn Deutsch für 

die super Loka-
tion und das tol-
le Eis. Bei schö-
nem Wetter und 
guter Stimmung 
wurde es wieder 
eine sehr erfolg-
reiche Veran-
staltung. Gra-
tulieren dürfen 
wir der Eber-

steiner Burschenmannschaft und den Mädels der LJ-Zeltschach 
die sich in ihren Gruppen den Sieg holten. Wir freuen uns 
darauf, wenn wir das nächste Bezirksturnier organisieren 
dürfen.  
Nicht vergessen: Am 21. und 22. August findet unser 70 
Jahr Jubiläum am Sportplatz statt, zu dem wir euch herzlich 
einladen.

Beim Hallenfußballtur-
nier zeigten unsere Mä-
dels und Jungs ihr Ball-
geschick und wurden 
dafür mit dem 5. bzw. 
6. Platz belohnt. Um je-
den Millimeter gemessen 
wurde eine Woche später 
beim Bezirkseisstocktur-
nier, wo es eines unserer 
vier Teams schaffte, sich 
für den Landesentscheid zu qualifizieren!  
Da bei uns aber auch das Tanzen nicht 
zu kurz kommt, freuen wir uns, dass 

uns zwei Mitglieder nach ihrer Teilnahme 
an der Volkstanzwoche ein paar neue 
Tänze beibringen können.  

SAVE THE DATE:  
70-Jahr-Jubiläum,  
5. und 6. September 2020!

Bereits in den ersten Wochen des neuen Jahres ist es uns gelungen, an unsere 
sportlichen Erfolge von 2019 anzuknüpfen.
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Das Theater geht schon wieder los! 
von Kerstin Pichler

LJ WIETING (SV)

Bauernball 
von Simone Paulitsch

LJ ST. STEFAN IM LAVANTTAL (WO)

Hoch motiviert  
ins neue Jahr 
von Irina Kaschnig

LJ GRAFENSTEIN (KL)

Wir proben seit 1. Jänner als moti-
vierte Neujahrsdurchstarter für 

unser traditionelles, alljährlich stattfin-
dendes Theater. 
Und wer die Wietinger kennt, unsere 
Ortsgruppe gibt immer 110 %. 
Aber die aufwendige Vorbereitungszeit 
lohnt sich, vor allem für unsere Akteure, 
weil für die gibt’s am Ende nix Schöneres 
als an kräftigen Applaus inklusive Stan-
ding Ovations, ich schwöre! 
Dieses Jahr werden unsere Theaterspieler 
eine „explosive“ Show bieten, für welche 
wir selbstverständlich gerne den Kult-
ursaal in Klein St. Paul mieten. 
Verpflegt werden die Besucher bestens 

von unseren 
fleißigen Hel-
ferlein, mit 
sehr viel Lei-
denschaft und 
vollem Herz-
blut, so sollt's sein. 
Wenn wir des Johr wieder auf da Bühne 
stehn, donn kummts vorbei, wir gfrein 
uns auf viele lochende Gsichter, von da 
erstn bis zur letztn Reih. 

Es wurde getanzt und anständig gefeiert bei unserem 
alljährlichen Bauernball St. Stefan, der am 08.02. im 

Haus der Musik in St. Stefan mit musikalischer  Umrahmung 
von DJ Pipo und den Stockhiatla stattfand.  
Neben dem Auftanz der LJ Pölling und der Mitternachts-
einlage der LJ Lavamünd gab es viele weitere Specials, 
zum Beispiel eine Verlosung eines Ferkels als Hauptpreis.  
 
Wir danken allen Gästen, den einzelnen Landjugenden 
und unseren Mitgliedern, die unseren Ball erst ermöglicht 
haben.

Wie heißt es so schön, „Ohne Fleiß kein Preis.“ Somit 
verbrachten wir heuer schon einige Stunden beim Proben, 
Einstudieren und Erlernen einiger Tänze. Dieses Jahr durften 
wir schon unser tänzerisches Können bei einigen Veranstal-
tungen unter Beweis stellen. Anfang Jänner hatten wir die 
Ehre, am Bauernball in Griffen das Tanzbein zu schwingen 
und am 01.02.2020 durften wir am Grafensteiner Ball zeigen, 
was wir können. Mit unserem alljährlichen Auftanz wurde 
die Feierlichkeit gebührend eröffnet. Anschließend konnten 
wir den Abend mit ein paar Getränken ausklingen lassen.

Wir, die LJ Grafenstein, starteten  
auch heuer wieder voller Freude,  
Motivation und neuen Ideen in das  
Arbeitsjahr 2020.
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Vorstellungen: 
✔21.03., 14 Uhr / 20 Uhr 
✔22.03., 17 Uhr 
✔27.03., 20 Uhr 

✔28.03., 20 Uhr 
✔29.03., 14 Uhr

Wir freuen  
uns schon auf  
zahlreiche  
BesucherInnen!
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Jahreshaupt-
versammlung 
von Simone Koller

LJ REICHENFELS (WO)

Neues Jahr,  
neue Funktionäre, 
neue Ideen! 
von Roman Pirker

LJ SÖRG (SV)

Die heurigen Ergänzungswahlen ergaben einige Veränderungen 
im Vorstand. Die Leitung übernimmt erneut Stephan Schriefl 
zusammen mit der neugewählten Leiterin Sabine Fellner. 
Ihnen stehen Johannes Steinkellner und Stefan Fellner sowie 
Simone Koller und Waltraud Steinkellner als Stv. zur Seite. 
Das Amt des Kassiers wird nun von Paul Klösch und seinem 
Stv. Hubert Steinkellner übernommen. Christoph Karner 
fungiert als Schriftführer und Claudia Steinkellner führt ihr 
Amt als Agrarreferentin weiter. Neben vielen Aktivitäten 
und dem alljährlichen Osterkränzchen steht heuer auch unser 
70-Jahr Jubiläum vom 05.–06.09.2020 am Programm. Ein aufregendes Jahr 2019 liegt hinter uns. Wir haben viel 

Erfahrung gesammelt und blicken auf lustige, schöne 
und gemeinsame Stunden zurück. Den ersten Termin im Jahr 
2020 absolvierten wir am Glantaler Bauernball. Im Februar 
fand unsere Valentinsaktion in Sörg statt, sowie der Sörger 
Fasching, der viele „Närrinnen und Narren“ in unser kleines 
Dorf verschlug. Im Mittelpunkt dieses Jahres steht unser 55-
Jahr Jubiläum auf der Burgruine Liebenfels. Wir laden am 
14.08. zu einem rauschenden Fest und am 16.08. zum Jubi-
läumskirchtag mit Musikkapelle und Kinderprogramm. Die 
Planungen für das legendäre Frühlingsfest am 18.04. ist 
schon voll im Gange. Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
Jahr 2020!

Am 07. Feber fand unsere JHV beim GH Sieber in 
Lamm statt. Bei den Ergänzungswahlen hat sich 

einiges getan. 
Wir dürfen euch nun unseren neuen Vorstand für 
das kommende Jahr vorstellen:  
Obmann:                           Dominik Schilcher 
Mädelleiterin:                    Brigitte Schmerlaib 
1. Obmann Stv.:                 Stefan Nepraunig 
2. Obmann Stv.:                Michael Weinländer 
1. Leiterin Stv.:                  Michaela Grillitsch 
2. Leiterin Stv.:                  Verena Graf 
Schriftführer:                    Felix Quendler 
Schriftführer Stv.:             Romana Müller 
Kassier:                              Andreas Kodritsch 

Am 03.01.2020 fand die JHV der  
LJ Reichenfels statt.

Wir freuen uns auf ein  
aktives und arbeitsreiches Jahr 2020.

Wir möchten uns im Namen der Landjugend recht herzlich 
bei allen Mitgliedern für das tolle Jahr 2019 bedanken.  

Mit viel Elan ins neue Jahr! 
von Brigitte Schmerlaib

LJ PÖLLING (WO)
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Keine  
Zeit für 
Winter-
schlaf! 
von Lisa Nusser

LJ MOOSBURG (KL)

In der Eiszeit geht's ab! 
von Hemma Ogris

LJ ST. MARGARETEN IM ROSENTAL (KL)

Mitanond geht ollahond 
von Marina Ehart

LJ EBENTHAL (KL)

Zudem gestalteten wir die Weihnachts-
karten, um sie dann im geselligen Bei-
sammensein bei der Weihnachtsfeier zu 
verteilen.  
 
Beim Jugendleiterkurs nahmen fünf Mit-
glieder unserer Ortsgruppe teil. Wir nutz-
ten einen Abend, um sie dort zu besuchen 
und eine Tanzprobe abzuhalten.  
 
Kurz darauf folgte die Regionaltanzprobe 
und das Eisstockturnier der LJ St. Mar-
gareten, bei dem wir einen 3. und einen 
6. Platz erreichen konnten und uns somit 
für den Landesentscheid qualifizierten! 
 
Nach einigen Tanzproben können wir 
stolz berichten, dass unsere „neuen“ 
Mitglieder jetzt fit zum Auftanzen sind, 
was sie in Liebenfels gemeinsam mit ein 
paar alten Hasen präsentierten.  
 
Nach der Volkstanzwoche  
blicken wir nun voller Elan  
in den Frühling, wo wieder  
einige Veranstaltungen auf  
uns warten!

Am Samstag, dem 18. Jänner 2020 
fand bei uns das Bezirkseisstock-

turnier in Gotschuchen statt. Insgesamt 

10 Moarschaften ritterten 
in 2 Kategorien um den 
Sieg. Unsere eigenen 
Teams holten bei den 
Burschen den 1. & 2. 
Platz und bei den 
Mixed/Mädels ebenfalls 
den 1. Platz! Somit fuh-
ren wir am 8. Feber zum 
Landesentscheid nach 
Velden – voller Stolz 
haben wir uns die Plätze 
2 & 3 gesichert! Weiter 
geht's bei uns am 16. 

Mai 2020 mit unserer Alpenmania! Wir 
freuen uns auf euren Besuch!  
#savethedate

Am 5. Jänner fand unser „Eben-
thaler Landjugendball“ im Kult-

ursaal Gurnitz statt. Die Eröffnung 
machte die LJ Frauenstein und die 
LJ Sörg. Einen musikalischen Gruß 
gab es vom gemischten Chor „Drau-
klang Annabrücke“. Für tolle Tanz-
musik sorgte die Band „Combo“. 
Beim Bezirkeisstockturnier in St. 
Margareten erreichten unsere Mädĺ s 
den 2. Platz, unsere Burschen den 
3. Platz und qualifizierten sich 
somit für den LE. Nun fokussieren 
wir uns schon auf unser Fest am 
28. & 30. August, um mit euch 
unvergessliche Tage zu erleben. 
#landjugendfest 
#28.&30.August 
#seeyousoon

Schon vor  
Weihnachten hatten  
wir einiges zu erledigen, 
da der alljährliche  
Besuch im Altersheim 
von uns immer mit  
kleinen, selbst  
gestalteten Präsenten  
für die Bewohner  
abgerundet wird.

Wie jedes Jahr veranstaltete unsere LJ die Nikolaus-
aktion und das Adventkonzert in der Marktgemeinde 
Ebenthal, die durch den Einsatz aller Mitglieder volle 
Erfolge waren.
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Wir verfolgen  
ah heia wieder 
unser anziges Zül’  
von Lisa Dohr

LJ KAMP (WO)

Und auf geht’s … 
von Anna Illgoutz

LJ GLANEGG (FE)

Ein erfolgreicher Start  
ins neue Arbeitsjahr 
von Carina Puschitz

LJ TIFFEN (FE)

Bei unserer JHV wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. Die LJ steht nun unter 

der Leitung von Luca Thaler und Anna 
Ninaus. Wir bedanken uns recht herzlich 
beim ehemaligen Obmann, Harald Bacher, 
und bei allen anderen ausgeschiedenen 
Funktionären. Nach einem erfolgreichen 
Start ins neue Jahr, planten wir rasch un-
seren ersten Ausflug nach Bad Klein-
kirchheim zum Rodeln mit anschließendem 
Ripperlschmaus. Mit vollem Stolz erreichten 

wir beim Bezirkseis-
stockturnier den 1. Platz 
und qualifizierten uns 
für den LE, wo wir Lan-
dessieger wurden. Kom-
mende Veranstaltungen 
sind Osterhaufen hatz‘n, 
Infoabend, 1. Mai Feier, 
Bezirkspreisschnaps- 
und Unoturnier und 
uvm.

Nicht nur ein Jahres-
wechsel stand bei uns 
vor der Tür, sondern auch 
ein Wechsel in unserem 
Vorstand. Mit dem neu 
gewählten Vorstand wur-
den schon einige Pla-
nungen für unser Fest 
„Rock die Burg“ am 29. 
August 2020 gemacht. 
Unsere frisch motivier-
ten Mitglieder sind bei 
den verschiedensten 
Wettbewerben der LJ 
dabei und konnten sich 
somit auch für den LE 
Eisstock qualifizieren. 
Tänzerisch ist unsere 
LJ mit voller Begei-
sterung unterwegs: Die 
Bezirkstanzprobe durf-

ten wir gemeinsam mit der LJ St. Urban planen, am Bezirks-
bauernball in Feldkirchen führten wir unsere Volkstänze auf 
und in den Semesterferien waren wieder einige Mitglieder 
bei der Volkstanzwoche vertreten.

… mit viel neuer Energie  
ins neue Jahr!

Unter der neuen/alten Leitung von Manuel Klösch und Lisa 
Maria Dohr starteten wir nach unserer JHV mit einem neuen 
Vorstandsteam in das 
Jahr 2020! Ob ge-
meinsame Silvester-
feier, Mitternachtsein-
lage beim Bauernball 
der örtlichen Bauern-
schaft, Bezirksaus-
schusssitzung, Funk-
tionärstag, Dirndlnäh-
kurs, Eisstockturnier 
oder sämtliche Bau-
ernbälle – zu Jahres-
beginn war vor der 
LJ Kamp wirklich 
nichts sicher. So befinden wir uns auch jetzt wieder mitten in 
den Vorbereitungen für den Faschingssamstag, sowie für das 
Hallenfußballturnier der LJ BV Wolfsberg und freuen uns auf 
ein wahnsinniges Jahr 2020!
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– in unserm klanen Komp sullts 
 werden niemols stüll!
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Mit Vollgas ins neue Arbeitsjahr!  
von Florian Otto

LJ MAGDALENSBERG (KL)

Gipfelstürmer 
von Verena Kogler

LJ TECHELSBERG (KL)

Pistengaudi 
von Sarah Otti

LJ ZOLLFELD (KL)

#damitdabrauchnitobkummt 
von Katja Zitterer

LJ STEUERBERG (FE)

Wir starteten das neue Arbeitsjahr 
genauso intensiv, wie wir das letzte 

Jahr beendet haben. Es freut uns sehr, 
dass wir auch einige neue Mitglieder bei 
der Landjugend begrüßen dürfen. Unser 
erster gemeinsamer Ausflug fand heuer 
am 18. Jänner 2020 statt. Bei unserem 
Ski- und Thermenausflug heuer erstmals 

am Nassfeld, kam der Spaß nicht zu kurz. 
Trotz Schneefall und schlechter Sicht 
wurde natürlich auf das wichtigste nicht 
vergessen – den Aprés-Ski. 
•  21.03.2020, GH Jordan 
   Balankaturnier  
•  24.10.2020, GH Jordan 
   LJ-Fest

Wie jedes Jahr fuhren 
im Februar einige Mit-

glieder der LJ Zollfeld für 
ein Wochenende nach Ober-
tauern. Bei herrlichem Wetter 
und guten Pistenverhältnis-
sen genossen wir die Tage. 
Jedoch kam auch der Spaß 
an diesem Wochenende 

nicht zu kurz. Alles in allem war es wiedermal ein schöner 
und lustiger Schiausflug. Anschließend möchten wir Euch 
recht herzlich zu unserem diesjährigen „Tanz in den Mai“ am 
30. April 2020 in der Rauter Halle in Maria Saal einladen.

Winterpause? – Kennen wir 
nicht. Am 11. Januar ver-

wirklichten wir einen unserer 
Neujahrsvorsätze. Bei strahlendem 
Mondschein, aber zunächst milden 
Temperaturen marschierten unsere 
Sportbegeisterten in der Nacht 
auf den Hohen Gallin (1046 m). 
Am Gipfel angekommen, wurde 
g'jausnet, g’sungen und g’lacht. Nach einem kurzen Aufenthalt 
am Gipfelkreuz mit wunderschönem Ausblick auf den Wör-
thersee, zielten wir wieder unsere Heimreise an und ließen 
die Nacht bei gemütlichem Beisammensein ausklingen.

Unser Landjugendjahr begann mit dem alljährlichen 
Bauernball am 5. Jänner 2020 in Steuerberg. 

Wie jedes Jahr durften wir auch heuer wieder den 
Seniorinnen & Senioren, mit unseren selbstgestalteten 
Geschenken am Valentinstag ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Auch unsere tolle Mitternachtseinlage 
durften wir bereits bei der Ballnacht in „Schwarz-
Weiß“ präsentieren. Zwei unserer Mitglieder waren 
bei der 35. VTW in Ehrental vertreten. Wir haben 
schone einiges hinter uns, doch eine Pause gibt es 
nicht. Die nächste Veranstaltung steht vor der Tür – 
der legendäre OSTERTANZ am Ostersonntag.
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Oberdrautaler 
Bauernball 
von Marlene Egger

LJ IRSCHEN (SP)

Frühlings- 
erwachen  
von Loreen Schwaiger

LJ ST. URBAN (FE)

Guter Start ins neue Jahr! 
von Fabian Angerer

LJ DELLACH IM DRAUTAL (SP)

Nach unserer Weihnachtsfeier beim Gasthof Untermoser, 
in Feldkirchen, starteten wir mit voller Motivation ins 

neue LJ-Jahr. Beim Bezirkseisstockturnier der LJ St. Nikolai 
konnten wir mit vier starken Teams mitmischen. Gemeinsam 
mit der LJ Glanegg veranstalteten wir im Jänner eine Be-
zirkstanzprobe. Dort konnten alle Tanzbegeisterten einen 
schwungvollen Abend erleben. Auch heuer waren Mitglieder 
bei der VTW in Ehrental dabei und konnten dort ihr Tanzbein 
schwingen und neue Tänze erlernen.  

Verkleidet ging es im Februar zum Kinderfasching in St. 
Urban, wo wir unser tänzerisches Können unter Beweis 
stellen durften. Außerdem sind auch heuer wieder Veran-
staltungen, wie z.B. das Osterhaufnhatzn oder unser Bubble-
Soccer-Turnier geplant.

Im Bärenwappensaal in Irschen fanden zahlreiche Besucher 
von nah und fern Platz, die von der Band „Die jungen 
Mölltaler" unterhalten wurden. In der Disco sorgte DJ 
Smashbeat für Stimmung. Eines der Highlights bildete die 
Mitternachtseinlage von den Mitgliedern der LJ Irschen, die 
für viel Stimmung sorgte. Wenige Wochen darauf fand die 
JHV auf der Weneberger Alm statt. Wir bedanken uns bei 
den ausgeschiedenen Mitgliedern und wünschen dem neuen 
Vorstand viel Erfolg und ein tolles Arbeitsjahr.

Der teils neu gewählte Vorstand freut sich schon auf eine 
hervorragende Zusammenarbeit. Im vergangenen Jahr wurden 
wieder neue Mitglieder gefunden, die uns auch schon bei 
zahlreichen Auftritten unterstützt haben. Dieses Jahr steht 
für uns der jährlich stattfindende Almkirchtag bevor, welcher 
heuer, anders als die Jahre zuvor, auf der Supp-Alm stattfinden 
wird. Wir dürfen uns diesen September auch auf „Lederhose 

trifft Dirndl“ freuen. Weitere Highlights sind unsere Teilnahmen 
am Faschings-Geschicklichkeitsrennens, am diesjährigen 
Sportlermaskenball und am Bezirks-4er-Cup. 
Wir möchten uns herzlich bei den Besuchern 
und Helfern des Almkirchtages bedanken und 
wünschen ein gesundes und erfolgreiches  
Jahr 2020!

Die LJ Dellach ist bereits beim Landjugendball des Bezirks Feldkirchen und  
beim traditionellen Dirndlball in Millstatt erfolgreich und motiviert ins neue  
Jahr gestartet.

Wie jedes Jahr veranstaltete  
die Landjugend Irschen, heuer am  
11. Jänner, den Oberdrautaler  
Bauernball.
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Mit vollem Elan ins neue Jahr  
von Raphaela Moser

LJ ST. GEORGEN AM LÄNGSEE (SV)

Wir sind  
Landessieger! 
von Marie-Christin Wernig und Lisa Wasserer

LJ ZEDLITZDORF (FE)

Mit viel  
Motivation ins 
neue LJ-Jahr! 
von Gerlinde Joham

LJ BAD ST. LEONHARD (WO)

Neben zahlreichen Proben, hatten wir einen Auftanz in der 
Gemeinde, sowie beim Bauernball der LJ Guttaring. Auch 
beim Bezirkseisstockturnier der LJ Pisweg durften wir teil-
nehmen und konnten den 11. und den 16. Platz mit nach 
Hause nehmen. Unter dem Motto „Bildung kann man nicht 
downloaden“, nahmen auch einige Mitglieder beim Bezirks-
funktionärstag in der LFS Althofen teil. Da der Spaß bei uns 
nie zu kurz kommt, waren wir Anfang Februar in der Bow-
lingarena in Klagenfurt. Natürlich findet heuer wieder unser 
alljährliches LJ Fest‘l am 10.06. in Thalsdorf statt.

In der Weihnachtszeit fand unsere alljährliche JHV und 
Weihnachtsfeier im GH Geiger statt. Nach einem spannenden 

Jahresrückblick fanden heuer Ergänzungswahlen statt, wo 
sich kleine Veränderungen im Vorstand ergaben. Hiermit 
möchten wir uns auch noch einmal bei den ausgeschiedenen 
Funktionären für die tatkräftige Unterstützung im Vorstand 
bedanken. Danach ging es auch schon mit Vollgas in die 
Vorbereitungen für unseren Bauernball, den wir im Jänner 
gemeinsam mit der Bauernschaft veranstalteten. Mit einem 
gelungenen Eröffnungstanz, der heuer von 2 Vorstandsmit-
gliedern einstudiert wurde und der Mitternachtseinlage der 
LJ Lavamünd, können wir auf eine gelungene Ballnacht mit 
zahlreichen Besuchern zurückblicken.

Unseren ersten Tanzauftritt hatten wir Anfang Jänner beim 
Kärntnerball in Gnesau. Weiters ging es mit einer kleinen 
Gruppe zum Skifahren nach St. Oswald. Das Highlight von 
unserem Skiausflug waren die kulinarischen Köstlichkeiten 
bei der Gschwandelhütte. Beim Bezirkseisstockturnier in 
St. Urban erreichten wir mit unserer Burschenmannschaft 
den dritten Platz und beim Landeseistockschießen wurden 
wir stolze Landesmeister! Wir freuen uns auf unser Osterfeuer 
und auf ein weiteres erfolgreiches Jahr!

Mit einem neuen Vorstand starteten wir mit viel Motivation,  
ganz viel Spaß und neuen Mitgliedern ins Arbeitsjahr 2020.

Mit unseren motivierten Mitgliedern 
starteten wir unser Jahr mit vielen 
lustigen Tanzproben.
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Landjugend-Termine
Termine Bezirksebene 
✔ Klagenfurt Bezirks 4er-Cup                                             29. März                                                             Köttmannsdorf 
✔ Spittal Bezirks 4er-Cup                                                   04. April                                                                     Trebesing 
✔ Völkermarkt Bezirks 4er-Cup                                          04. April                                                                    Eberndorf 
✔ Villach Bezirks 4er-Cup                                                  04. April                                                                   Stockenboi 
✔ Wolfsberg Bezirks 4er-Cup                                              18. April                                                                   Lavamünd 
✔ Feldkirchen Bezirks 4er-Cup                                           18. April                                                                        Gnesau 
✔ Feldkirchen Bezirksredewettbewerb                                 18. April                                                                        Gnesau 
✔ St. Veit Bezirks 4er-Cup                                                  18. April                                                               LFS Althofen 
✔ St. Veit Bezirksredewettbewerb                                        08. Mai                                                                 LFS Althofen 
✔ Wolfsberg Bezirksredewettbewerb                                    15. Mai                                                                LFS St. Andrä 
 
Termine Landesebene 
✔ 1. Polonaiseprobe                                                          29. März                                             Bildungszentrum Ehrental 
✔ 2. Polonaiseprobe                                                          05. April                                             Bildungszentrum Ehrental 
✔ 3. Polonaiseprobe                                                          13. April                                             Bildungszentrum Ehrental 
✔ 4. Polonaiseprobe                                                          19. April                                             Bildungszentrum Ehrental 
✔ Generalprobe 16. Nacht der LJ Kärnten                            24. April                                     Schleppe Eventhalle Klagenfurt 
✔ 16. Nacht der LJ Kärnten                                                25. April                                     Schleppe Eventhalle Klagenfurt 
✔ Landesentscheid Agrar- und Genussolympiade                 09. Mai                                                                          St. Veit 
✔ Anmeldeschluss Tat.Ort Jugend                                       15. Mai                                                        ktn@landjugend.at 
✔ Landesentscheid 4er-Cup                                                16. Mai                                                                      Wolfsberg 
✔ Landesentscheid Jugend am Wort                                    23. Mai                                                                   Feldkirchen 
✔ Redaktionsschluss LJ Zeitung 2/2020                               25. Mai                                                     ljzeitung@gmail.com 
 
Termine Bundesebene 
✔ aufZAQ Modul 2                                                            27. März                                                           Niederösterreich 
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TERMINE / TAT.ORT JUGEND

Bist du auf der Suche  
nach einem Projekt? 
 
Du möchtest dich gemeinsam 
mit deiner Landjugend in deiner 
Gemeinde engagieren?  
Kein Problem!  
 
Im Rahmen von Tat.Ort Jugend setzen 
Orts- und Bezirksgruppen österreichweit 
gemeinnützige Projekte vor Ort um und 

Die Landjugend St. Oswald/Möder-
brugg gestaltete einen neuen, modernen, 
sowie nachhaltigen Dorfplatz. Wichtig 
war es der Landjugend Erfahrungen im 
Umgang mit den verschiedensten Bau-
materialien (Bau des Brunnens sowie der 
Sitzgarnituren) und somit bereits vorhan-
denes praktisches Geschick auszubauen 
und zugleich noch unerfahrenen Mitglie-
dern die Möglichkeit geben, Spaß am 
Umgang mit sämtlichen Materialien zu 
erwerben und erste Erfolge zu erzielen. 
 
Gestaltet auch ihr euren individuellen 
Lebensraum mit, nehmt Einfluss auf das 
Geschehen in euren Gemeinden/Bezirken.  
 
Lasst uns Taten setzen!  
Mehr Ideen dazu gibt’s unter 
www.tatortjugend.at!  
#tatortjugend 

Best          Practice

weisen damit auf ihre ehrenamtlichen 
Tätigkeiten hin.  
Ihr müsst dabei das Rad nicht 
neu erfinden. Sieh dir zum Beispiel 
an, was andere Landjugend-Gruppen 
bereits gemacht haben.  

Werdet Vorbilder und macht  
eure Heimat zum Tat.Ort. 
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Cheeeeese ...
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